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llo . ZO . Montags Lw 21 ftm July rZoo.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen
Avertissements.

1 . Die Königs . Krieges - und Domainen - Kammer hat zwar bis hiezu zu¬
weilen einem und dem andern einige Fuder Torf aus dem herrschaftlichen Magazin/,
bey erheischender Nothdurft , gegen Wiedererstattung , zukommen lassen ; da aber -M-
ches ex poü zu verschiedenen Jnconvenienzien Anlaß gegeben hat : so wird in der,Fol¬
ge kein Torf weiter aus dem herrschaftlichen Magazine an karticullers ausgegeben
werden , und solches hiedurch zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht , damit ein jeder
sich in Zeiten mit dem nöthigen Torf - Bedarf selbst versehen möge.

Signatum Aurich , den Zo . Iuny 1800 . ,
Königl . Preuff . Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer.

2 . Es ist zwar bereits durch ein Publicandum vom 21 . May 1745 und

iy . März 1749 verordnet , daß kein Torfschrffer , oder sonst Jemand , sich bey Stra¬
fe von 20 Goldfl . und Confiscation des Schifs , unterstehen soll , aus dieser Provinz
Dünger außerhalb Landes zu bringen , sothanes Publicandum auch in den Wochenblät¬
tern äs 1761 und 1765 , zuletzt aber unter dem 11 . November 1734 wiederholet wor¬
ben ; da es indessen verlauten will , als wenn dennoch her Dünger heimlich ausgefüh-
ret werde , diese Ausfuhr aber zu sehr zum Nachtheil des Landes gereicht , indem da¬
durch dem Landwirts ) ein nöthiges Hülfsmittel zur Fruchtbarmachung seines Landes
theils entzogen , theilö aber vertheuert werden muß ; so wird diese Verordnung noch¬
mals in Erinnerung gebracht , und eiu Jeder bey Vermeidung der angedroyten Strafe,
wovon der Denunciant , welcher den Contraventionö - Fall gehörig erweislich machen
kann , mit Verschweigung seines Namens , den gten Lheil auöbezahlt erhalten soll,
ernstlich gewarnet , weder Mist noch Dünger - Stroh aus dem Lande zu schaffen , so
wie auch derjenige , der Mist oder Dünger - Stroh an einen auswärtigen Schiffer ver¬
kaufen wird , ebenfalls nachdrücklich gestraft werden soll ; auch werden sammtliche
Obrigkeiten hiedurch wiederholt angewiesen , auf die Befolgung dieser Verordnung ge¬
nau zu halten und die Zöllner und Gerichtsdiener darnach gemessenst zu instruiren.

Signatum Aurich , am 4 . July 1800.
Königl . Preuff . Ostfr . Krieges - und Domainey - Kammer.

^ ^ ? ^ ^ 6Mst an geschickten und fleißigen Mauerleuten noch fehlet , und
besfalls das Pub tkum verlegen ist ; so werden Mauerleute von dieser Art hierdurch
erngeladen , sich allhier anzusetzen , und wird es selbigen an Arbeit und guter Nah¬
rung mcht fehlen . Aurich , den 4. July 'iroo.

Königl . Preuff » Ostfr . Krieges - und Domainrn - Kammer.
Sa-



Sachen , so zu verkaufen.
1. Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen die Geschwister Tobias und

Greetsr Peters ihr zu Marienhafe att der Rosen -Scraße belegenes Haus mit Garten
und einer Kuhweide auf der Dreesche , am 28sten July Nachmittags um 2 Uhr , da¬
selbst in des Vogt Neddermanns Hause öffentlich verkaufen lassen . Conditivnes sind
bey dem Auctions -Commiffair Reuter einzusehen.

2 . Der Kaufmann Herr P . I . Abegg msnst . voie . her Kansieute G . Knorre
Le Comp , zu Hamburg und der Schiffs - Capitain I . Zillmer wollen das bisher von
dem letztem geführte , gegenwärtig im Hafen zu Emden liegende schwedischeSlocp-
Schiff , Ora L Cichora genannt , groß , pi . min . 45 Haferlasten , öffentlich durch das
Dergantungö - Departement zu Emden in vno termino den LZ. Julius verkaufen las¬
sen . Die desfälligen Subhastations - Patente , dem die Conditionen und die Beschrei¬
tung beygefäget worden , sind auf der Börse zu Emden und auf der Waage zu Leer af-
jigirt . Letztere können auch bey dem Vergantungs - Ackuario eingesehen werden.

z . Auf gesuchten und erhaltene « gerichtlichen Cvnsenö find des weyland
Dächermeisters Jannes Reinders Liemann Erben , willens , ihr Haus cum anuexis,
« n der Ecke der großen Mühlenstraße im Osterkluft isten Rott kub Numeri « i und i Z,
ivorinn der Bäckermeister Adam Geilen Lerbeck und der Schuster Jan « Claffen heuer¬
lich wohnen , am gsten August zu Norden im Weinhause durch dieAediles , Rathsherren
Jacobs «« und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Auch ist der Arbeiter Heye Jansse «, willens , seiy Haus cum anuexi « an
der Klosterstraße im Norderkluft gten Rott No . 590 . , welches von den Dkmoifellen
Zimmerling und Woltzen heuerlich bewohnet wird , am 4 . August zu Norden im Wein¬
hause durch die Aediles , Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öf¬
fentlich verkaufen zn lassen.

Sodann sind die Erben des weyl . Aimmermeisters Jann Lübben , wil¬
lens , ihr Haus cum aunexis an der großen Mühlenstraße im Norderklust üten Rott
No . 613 , worinn Harm Christophers Rosenboom und Onne Poppen heuerlich woh¬
nen , am 4 . August zu Norden im Weinhause an den Meistbietenden öffentlich verkau¬
fen zu lassen.

Desgleichen will Johann Gottlob Schindler sein Haus cum annexis an
der Heeringsstraße im Süderklust 8ten Rott No . 302 , welches von dem Aimmermei-
ster Bvkelmann hrrrühret , gleichfalls am 4 . August zu Norden im Weinhause durch
dieAediles , Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich vn-
kaufen lassen.

Norden , den 2. July igoa.

. 4 ' Es ist des Herrn Latttori « Reershemius Jungfer Tochter , Sacharins
Maria Elrsabeth Reershemius , willens , ihre im hiesigen Amte , im kleinen Addingasters
Polder belegen « , anjetzt von dem Herrn Siveke genutzt werdende 13 ^ Diemathen Lan¬
des , am 4. August zu Norden im Weinhause durch die Aediles , Rathsherren Jacobsen
und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.
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5 - Wsyl . Ausmiener Schelten Erbe « sind Theilungshalber entschlossen,
ihre ans dem Bunder -Kley liegende 24 Diematen Landes , in drey Stücken , jedes ohn-
gefähr 8 Dieniatrn groß , nebst das Dominium llirsamm oder jährlichen Canon zu
18 Z Gnlden in Gold in Dirck Berends Platz zu Böen mit Ab - und Auffahrt in
vsriops - Fällen , am 2zsten July in des Gastwirths Swalven Haus zu Bunde , -jedoch
in Hinsicht der Minorennen mit Vorbchalt

'
Obervormimdschaftlicher Approbation , öf¬

fentlich verkaufen zu lassen.
6 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem König !. Amtgerichte zu Leer,

sodann zu Ditzum affigirten Subhastationö - Patente , welchen die Verkaufs - Bedin¬
gungen nebst Larations - Planen beygefügct sind , und bey dem Ausmiener Venekamp
mit mehrerer Muße cingesehen , und für die Gebühr abschriftlich abgefodert werden
können , soll der Iey Dyksterhusen unter .Pogum belegene , des weyl . Peter Jacobs
Erben in Lommünion zugehörige Heerd Landes , bestehend aus einer schönenBehasung
cmm mmexis . sodann Z8D Grasen , Wovon ersteres auf 4297 Gulden Courant und letz¬
tere auf 18376 Gulden in Golde von vereideten Taxatoren gewurdigetworden , in drey-
en nach einander folgenden , auf Verlangen von z zu z Wochen abgekürzten Terminen-
alsam 30 . JuniiundLi . Jutii auf der hiesigen Amtgerichts - Stube , am c8 Augusts , e.
aber in des Gastwirkhs Dirk Mustert zu Ditzum Behausung öffentlich feilgebotcn , und
im letztem Permino dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation
zugeschlagsu Werden.

Allen und jeden unbekannten Real - Prätendenten , besonders aber denen Ser¬
if tnts - Berechtigten wird zugleich bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer et¬
waigen Gerechtsame sich vor dem Licitations -Termin und spätestens in demselben ein-
zufiuden und ihre Ansprüche anzuzeigen , bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen
haben , daß sie nach erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käufer , in so fern sie diese-
Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 3. Junii 1800.
Wcnckebach.

7 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgcrichte zu Pew¬
sum , sodann zu Hinte affigirten Subhastationö - Patente , welchen - ie Verkaufs - Be¬
dingungen nebst dem Taxations - Plane beygefüget sind , und bey dem Ausmiener
Arends mit mehrerer Muße .eingesehen und für jdie Gebühr in Abschrift abgefordert
werden können , sollen folgend ^ , den Kindern des weyl . Krieges - Raths Lanziuö
Beninga zugehörige Immobilien , als:

s ) 27r Grasen unter Cirkwehrum , welche auf 9504 fl . 15 st. 7 ^ w.
b ) eine Behcerdischhcit in des Heit Peters Warfsratte , groß l fl . 7 st. in Golde,

so auf Z 4 fl . und
c) eine auf des Heit Peters WarfhauS liegende Beheerdischheit , groß i fl . 8 st.

in Golde , welche auf 56 fl.
in 8ununL auf 9614 fl. i ? st . 7Z w.

rn Golde pon vereideten Taxatoren gcwürdiget worden , in dreien nach einanser fol¬
gen-



gendrn, auf Verlangen von z zu 3 Wochen abgekürzten Terminen, als am 10 . und
31 . Juki auf dem hiesigen Amtgenchte, sodann am zten September nächstkünftig zu
Hinte , in der Wittwen Termin Behausung öffentlich feilgedoten , und im letztemTermins dem Meistbietenden, mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochpreißkchen
Pupillen - Collegii zugeschlagen werden.

Allen und jeden unbekannten Real - Prätendenten der gedachten Immobilien
und besonders denen Servituts - Berechtigten wird hiedurch bekannt gemacht , daß sie
zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich vor dem letzten Licitations - Termin
und spätestens in demselben desfalls zu melden , und ihre Ansprüche anzugeben , bey
dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegen
den neuen Besitzer , in sofern sie diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 23 . Junii igoc».
Wenckebach.

8. Vermöge der bey dem hiesigen Amtgenchte zu Emden und Pewsum af-
flgirten Subhastations -Patente , welchen die Verkaufs- Bedingungencum krotocollo
1 axativnt 8 abschriftlich beygefüget sind , soll das dem FoltHinnchs zugehörige Wohn¬
haus cum annexis et xertinentiis zu Larrelt , sä inAsntism und zur Befriedigung
desselben Creditoren, in dreyen nacheinander folgenden LicitationS -Terminen, als am
roten und giften July auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am zten Sept . nächst¬
künftig zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung öffentlich feilgedotenund im letztem Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Appro¬bation zugeschlagen werden . Es ist dieses Immobile von vereydeten Taxatoren auf
1775 Gulden in Golde gewürdiget worden , und sind Taxe und Conditionen auf dem
hiesigen Amtgerichte und bey dem Ausmiener ArendS einzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prätendenten und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits- Recht zu haben vermeynen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstensin llsrrmnn tubtisAstionis melden , widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , iusoferne sie diese Immobilien betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

LiZn. Emdenim König !. Amtgerichte den 23. Zuny 1800.
Wenckebach.

y. Vermöge des hieselbst und beym Amtgerichte zu Stickhausen affigirtenSuvhastations - Patents , welchem Laxe und Conditionen angehängt worden , auchbey dem Ausmiener Schelten einzusehen, und gegen die Gebühr in Abschrift zu habensind , soll ein , zu dem Nachlasse des weyl . Jan Focken gehöriges , im Völlner Fehnvelegenes Haus und Ländereyen , welches zusammen von vereideten Taxatoren resp.auf aziü fl. in Golde , 270z fl. 10 stbr. Holländisch gewürdiget worden , in tsrminoa . c . zu Völln , öffentlich feil geboten , und dem Mehrstbietenden vor¬behaltlich Lbervvrmundjchastlicher Approbation losgeschlagen werden»
Kauf-



Kauflustige haben sich demnach am gedachten Tage und Orte einzufinden,

und ihre Gebote zu eröffnen.
Leer im Amtgericht , den 23 . Juny 1800 . .

10 . In Leetzdorff will Christian Hinrichs Wittwe den a6sten July , Rocken,

Haber und Buchwertzen , in allen von ohngefähr 30 Diemathen , auf dem Halm durch
den Auctions - Commissair Reuter verkaufen lassen.

11 . Weyl . Weert Janffen Wittwe und Erben sind willens den von gedach¬
tem Erblasser herrührenden Platz mit dem darauf erbaueten Hause , zusammen in und

unter Holthusen belegen , am isten August zu Weener in Vogt DuiS Haus öffentlich

verkaufen zu lassen.
Jan Harms Brunns in Jrhave will seine beyden in Steenfelde belegen«

Häuser mit Gärten am sten August in Steenfelde öffentlich verkaufen lassen . Kauf¬

lustige haben sich Morgens 9 Uhr einzufinden.
12 . Am Donnerstage , den 31 . July , will Roolf Kievit , namens seines

Vaters , Jochim Peters desselben Haus und Acker zu Jemgum den Meistbietenden in

des Wogten Behausung öffentlich verkaufen lassen.

iZ . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens, ist der Goldschmidt
Ufe Janssen Schuster willens , sein ansehnliches mit vielen Zimmern versehenes Haus
nebst dem dabey gehörigen Garten am Neuenwege , welches von ihm selbst bewohnet
wird , im Osterkluft 6ten Rott Nro . 101 . am n . August zu Norden im Weinhause
durch die Aedileö , Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen zu lassen.

Sodann ist der Uhrmacher Daniel Favre willens , sein am Neuenwege ste¬
hendes schönes Haus nebst ansehnlichen Garten , im Süder -Kluft gten Rott , Nro . 21z,
welches von ihm selbst bewohnet wird , am n . August zu Norden im Weinhause durch
die Aediles , Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkau¬

fen zu lassen . Zur Nachricht dienet , daß der Käufer das Haus cum cmnsxls xrlmo
September dieses Jahres antreten kann ; auch kann der Käufer den zten Theil des

Kaufschillingö , gegenÄusstellung einer zur ersten Hypothek darauf eingetragenen Ob¬

ligation in dem Hause gegen übliche Zinsen auf einige Jahre behalten.
Desgleichen will der Uhrmacher Daniel Favre sein Haus und ansehnlichen

Obstgarten an der Uffenstraße , im Süder - Kluft üten Rott , Nro . 248 , worin der

Schneider Apetz und Knopfmacher Pils . heuerlich wohnen , am 11. August zu Norden
im Weinhause durch die Aediles , Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbie¬
tenden verkaufen lassen.

14 . Der Bürger -Lieutnant , Herr Harm Eilerö Pellster uxor noie . in Esens,
will mit Bewilligung des wollöbl . Stadtgerichts , daß von ihm selbst bewohnte an der

Jücher - Straße stehende , zu allerhand Nahrung und Wirthschafl , besonders zur Ge¬
never - und Brauerey wohl aptirte Wohnhaus , worin ein geräumliches Vorhaus,

große Küchen und Kammern, - eine große Regenwasser - Backe befindlich , sammt
Scheu-
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Scheune mit Pferde- und Kuhstalle , einer Bleiche und großer Mist - Stelle auch son¬stigen Commoditaten versehen , am bevorstehenden Josten July , des Nachmittags2 Uhr auf dem Stadthaus ? zu Esens, öffentlich durch den Ausmiener Eucken , beywelchem auch die Eonditioneö gratis einzusehen sind , in einem Vermino stehend festeverkaufen lassen.
aZ . Mit Zustimmung einer hochpreißl .

'
Negierung und darauf erfolgte ge¬richtliche Commission wollen Herr AdministratorKetrler in Upgant aus dein Nachlassedes weyl . Obristen Herrn von Prosch , am Donnerstage, den 24 . July , 2 Wagen-Pferde , 1 Reitpferd , l Polnischen Wagen, 3 Reit - Sattel und verschiedenes Reit¬

zeug und Pferdegeschirr , 1 eisern Feldbette , einiges Küchen - Geschirr rc, , durch den
Auptiontcommissux Reuter verkaufen lassen.

16 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens sind der HausmannGerd Hanns Werts iu der Weftermarsch und Weck Gerdes daselbst willens, ihren inder Westcrmarsch im zten Rott belegenen Hserd Landes , groß 4oDiemathen , wovonerstcrem K und letzterem ^ Anthcil zusichct , und welcher Platz von Gerd Harms Wests
selbst bewohnst wird , am 11 . August zu Norden im , Weinhausc durch die Aediles,Nathsherren Jacobscn und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.Norden , den röten July 1800.

17. Vermöge de '- bey dein Königl. Amtgerichte zu Pewsum und Hieselbstaffigirtcn Subhastativns - Patente , welchen die PerkaufSbedingungen nebst Laxe in
Abschrift beigesägst sind , soll das dem Schmiedemeister Hinrixh Janssen zugehörigeHaus cum .mmsxls .L xertixientüs zu Loppersum , auf Instanz und zur Befriedigungdesselben Creditoren in dreyen nacheinander folgenden Lccitations - Terminen, als am11. August und isien September auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am azstenSesitembrr nächsikünftig , zu Hinte in der Wcktwen Termin Behausung .öffentlichfestgcboten und un letztcrn Dermino dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtli¬chen Approbation .zugeschlagen werden . Es ist dieses Immobile von vereideten Ta¬
xatoren auf 1025 fl . in Golde grwürdigrt worden , und können Taxe und Bedingun¬gen in der Registratur des hiesigen Amtgenchts, wie auch bey dem Ausmiener ArendS
eingesehen und für die Gebühren in Abschrift abgefodert werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirende Real - Prä-tendenteu und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits-Recht zu haben vermeyncn , müs¬sen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino lubdastatiollis melden ; .widrigen¬falls sie damit gegen den neuen Besitzer , insofern sie dieses Immobile betreffen , nichtweiter gehöret werden sollen.
Signatum Emden im Königl. Amtgerichte , den lZ . Julii 1800.

Wenckebach.
18 . Jan Frieden in Westerholt will mit Bewilligung des ivollöbl. Amtge¬nchts , HauS - Acker - und Milch - Gerathe , 2 Stellen Bettzeug , 5 Treib - Pferde,z rothe und 2 blau,chrmmelre Füllen mit Blessen , 2 rothe Füllen, dreyzchn Stück



milche Kühr und Jungvieh , Magens , Egden , Pflüge , sodann pl . m . iz Diemat
Rocken , Haber und Meede auf den Halm , und so ferne -, am bevorstehenden Don¬

nerstag den 24 . Juki ) , Vormittags 10- Uhr bey seiner Behausung durch drnAusmiener
Eueren verkaufen lassen.

Der Hausmann Hinrcch Mammen Janssen will cur . nols . Onne Janssen
Hartmanns Kinder auf der Charlotten Grobe , Phnweit Alt - Harrlinger -Siehl , seiner
Curandeu Mobiliar - Nachlaß , als Haus - Acker - und Milch - Gerüche , Pferde , Wa¬

gen , Egdeu , Pflüge , Vieh - und Jungvieh , sodann Rocken , Haber , Garsten , Boh¬
nen auf den Halm , auch Heu in Hocken , am bevorstehenden Ai . July und folgrndrs
Tages Vormittags io Uhr daselbst durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Der Hausmann Hago Tiarck 's Bremer zu Seriem , will mit Bewilligung
des wollöbk . ÄmlgerichkS Ainnen , Linnen , Kupfer Messing , Betten , Tische , Schranke,
« ine recht gute Gnütz - Mühle , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflüge , Kühe und

Jungvieh, . Hausmanns - Beschlag und Milch - Gerüche , pl . m . 2 z Diemat Rocken-
Haber , Garsten , Bohnen auf Ken Halm , ü Diemat Heu in Hocken , sammt ein
Binnen -Boot , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden gten August des Vor¬

mittags io Uhr durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.
Hausmann Marten Siuts auf dem Nordoffer Grashauö bey Esens , will

allerhand Frauen - Kleider , Käppchen mit Gold und Silber , allerhande Haus - Acker-
und Milch - Gerache , sodann Pferde . Wagen , Egde , Pflüge , milche Kühe und Jung¬
vieh , pl . m . lü Diemat Haber , Rocken , Garsten auf den Halm , 2e> Diemat gut
gewonnen Heu in Hocken sammt der Ettgrode , auch altes Eckland und .was ferner
verkömmt am beoorstehenden gern August , Vormittags io Uhr , durch den Ausmiener
Eucken verkaufen lassen.

Weyl . Hausmann Marten Boynckö Wittwe bey denen Königl . Groß -Häu-
sern , ohnweit den weißen Floh , Escner Amrs , will mit Bewilligung des wollvbl.

AmtgerichtS , etwas Haus - Gera ! he , Hausmanns - Beschlag und Milch - Gerüche , 5

Pferde, . 1- Füllen , 2 Wagen , 2 Egden , 2 Pflüge , milche Kühe nnd Jungvieh,

Schaafe , Ennse , 25 Diemat verschiedene Früchte auf den Halm , 5 Diemat gut ge¬
wonnen Heu in Hocken , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden 8ten August,

hes Vonnittags io Uhr , durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

ly . Op OonstarZÜaFi äsn Zl . 2a1 's dilasmistäsAs om tüvee Oir op
6su Lsursan ^aal te Lmstcn opsntchle aan llsa Usestbiestensteir vsrleoAt voräsn:

Kens KaaciinA rooäs en witts , per bet 8gkip : 6e gonAs 2 >vaau , Lsprtain
stoadhim Oisss allster van chibonrne nisuws aaNIsdruAt.

Lmöeri , äen 15 . iZOQ-.

20 . Mit gerichtlichem Consenö will der Hausmann Behrent Everö zu Lü¬

tetsburg sein Hausmannsbeschlag , als 4 Pferde nebst Füllen , 4 Kühe , z Stück

Jungvieh , 2 Wagen , 2 Eggen , 2 Pflügen , sodann Hausgeräthe und Milchgeräthe

nebst Bettgewand , und pl . min . roo Ellen unverschnitten Linnen , ferner : pl . min.

rz Dicmathen Rocken und Haber auf dem Halm und 6 DiemathcnMehde , entweder
auf-



auf dem Halm ober Heu in Oppem , am nächstkünftigen Donnerstage , als den 24.
dieses , öffentlich verkaufen lassen.

Li. Dirck Bulder in Leer ist freywillig gesonnen, sein Haus daselbst mit
samt dem Garten und Jubel,örungen , an der Kreuzstraße belegen , am Z. August auf
dasiger Schule öffentlich verkaufe » zu lassen.

22 . Des Hausmanns Haye Evers Becker auf der Berdumer alten Grobe
weyland Ehefrauen Mobiliar - Nachlaß , der allerhand Frauen - Kleidungs - Stücken,
Bett und Bettgewand , Leinwand , ein ziemlicher Vorrath Gold und Silber , wie
auch Zinn , sodann Tische , Stühle , Schränke und dergleichen , werden am 31 . July
öffentlich yerkauft werden.

Wittmund , den iZ . July igoa . Sncken.

LZ. Am 23 . July , als am Mittwochen , wollen Heere Beenders Erben in
der Westermarsch allerhand Hausrath , Jinn , Kupfer , Betten , Leinewand und einige
Feldfrüchte öffentlich ausmienen lassen.

Am 25 . July , als am Freytage , will Hinrich Janssen in der Linteler-
marsch allerhand Hausrath , Jinn , Linnen , Kisten und Kasten , Betten , allerhand
Frauen - Kleidungsstücke , einige Schaafe , Schweine , Feldfrüchte und was mehr auf¬
getragen werden wird , öffentlich ausmienen lassen.

Verheurungen.
1. Mit gerichtlicher Bewilligung will Jelscke Heyen , als Vormund über

weyl . Jann Haven min . Kinde , den Erblaffbrischen Platz , unter Upgant belegen,
mit allen dazu gehörigen Bau - und Grünlanden , Torfmohr rc. künftigen May an-
zutreten , auf ü Jahre , in Vogt Neddermanns Hause zu Marjenhave , den 28 . July,
Nachmittages 2 Uhr öffentlich verheuren lassen. Condiriones sind bey gedachtem Vor¬
mund , als auch bey dem Auctions - Commissair Reuter zu erfahren.

2 . Jan Harms Bruns in Jrhove will seinen im Schwoog belegenen Platz
mit Ländereyen am Lten August , Morgens y Uhr zu Steenfelde auf mehrere Jahren,
May i8oi anfangend , öffentlich verheuren lassen . ,

z . Deichrichter Ahrend . Egbers will seiner Curanden weyl . Luppo Egbers
Groenevelds Kinder Stückländer um Weener , nebst ein Haus mit Garten in Weener
am bevorstehenden isten August daselbst in Vogt Duis Behausung öffentlich ' auf meh¬
rere Jahre diesen Herbst und anstehenden May isai anzufaßen , verheuren lassen.

4 . DeS weyl . Herrn Landrentnmster Conring Erben wollen 46 Grasen
Grünland , unter Hinte und Westerhusen sortirend , am Mittwochen , den zo . dieses,
Nachmittags um l Uhr zu Hinte in der Wittwen TorminS Behausung öffentlich ver¬
heuren lassen . <

Die verwittwtte Frau Secretairin Rösing ist Vorhaben ihre 72 ^ Gra¬
sen Grünland , unter Hinte , am Mittwochen , hen 30 . dieses , Nachmittags um
S Uh* t» Hinte in der Wittwen Lomüns Behausung öffentlich verheuren zu lassen.

Gel-



Gelder , so ausgeboten werden.
r . Hinrich Wilken Janssen in Wester - Benfe, Amts Eienö , hat nom. Pop¬

pe Janssen Erben auf nächsten Martini oder aufMay i8ol . ein Capital zu zaao Rchir.in Gold auf sichere Hypothek und billige Imsen zu belegen ; wer davon Gebrauch ma¬
chen kann , melde sich ; Briefe werden franco erbeten.

S . Die Kirche zu Hage hat sogleich zoo Gulden in Golde gegen sichere Hy¬
pothek auszuthun . Wem damit gedient ist , kann sich bey den Kirchverwaltern Ulbrns
und Lamberti melden.

z . Die Armen - Caffe zu Midling und Mark hat zzofl . Preuss. Courant
zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann,
der beliebe sich bey dem buchhaltenden Armen - Vorsteher Warntje Schulten zu mel¬
den , und die Gelder sofort in Empfang nehmen.- Mark, den 5 . July izoo.

4. Der Hausmann und Amts - Deputate Dirck Janssen zu Siepkwerdum,hat als Vormund über weyl . Haye Stilfts Nicolauffen Kinder lüaaRthlr . in Golde,
-im Ganzen oder getheilt, gegen ordnungsmäßige Sicherheit , zinsbar zu belegen,und wolle man sich desfallö bey lhm oder brym Bürgermeister und Notano Lamberti
in Esens melden.

Litariones Creditorum.
r . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find aä inkanüam des KaufmannsKlaas Karsjenö daselbst , eckctaleswider alle und jede , welche auf das durch Provo¬kanten von dem Blechschmiedemeister Harm Coopmann privatim anerkaufte Haus aus¬

ser dem alten neuen Thor in Comp . iz . Nro. 8 , ayö irgend einigem Grunde einenReal- Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen,xum ternillio von drey Monaten , et reproäuct. praealullvoaus den22. August nächst-
künftia Vnrmittagö um lo Uhr , bey Strafe eines immerwährendenStillschweigensund der Präclusion erkannt.

2 . Bey dem Stadtgerichte zn Emde» sind all inlkrntiam des Kaufmanns
Jannes van Geest daselbst , Edictales wider « Le und jede , welche auf das durch Pro¬
vokanten von dem Kaufmann Peter Onnen Vrouwer privatim anerkaufte Wohnhaus
-in der Neupforts - Straße in Comp . y . Nro . 47 . aus irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu habe» vermeynen,cum tsrmäno von drey Monaten et reproäuct. prasclus. auf den22. August nächst-
künftig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens und
der Präclusion erkannt.

z . Es haben in der Nacht vom 14. auf den iz . IM vorigen Jahres gegenrix Uhr z fremde Matrosen , vermuthlichvon einem damals auf der Weser liegenden,unter Preussischer Flagge fahrendem Schiffe , mit einerZelle y Sacke mit Rocken, circs
60 hiesige Scheffel, im KlipkannerSieltief an Wall gebracht , und einige Klipkannsr

( No. zo . Ssssss » ) Ein- ^
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Einwohner , die darüber zugekommen , diesen fremden Matrosen , weil ihnen der
nächtliche Transport verdächtig vorgekommen , den Rocken abgenommen und nach
Johann Kohlmanns Hause gebracht , hiernächst aber den Vorfall auf dem Broker
Amte angezeigt . Wann nun aller Nachforschungen Ungeachtet noch bis hiezu, so wenigdas Schiff , woraus der Rocken gekommen , als die Leute, welche ihn an Wall gebrachthaben , ausfindig gemacht werden können , und der Rocken , da der Eigenthnmer sich
nicht gemeldet hat , bereits am gc>. September vorigen Jahres zu öS Rthlr . 6 Gr.
öffentlich verkauft worden ist ; so werden nunmehro alle diejenigen , welche an obge-
bachten Racke« oder vielmehr jetzt an die dafür gelöseten Kaufgelder Anspruch machen
zu können vermeynen , hiemit öffentlich aufgefordert , sich innerhalb ü Monaten , und
spätestens auf den 20 . December dieses Jahres beym hiesigen Herzoglichen Landge¬richte persönlich oder durch einen Gevollmachrigten zu melden , und ihr Eigenthums-
Recht , bey Verlust desselben und unter der Verwarnung : daß ihnen widrigenfallsein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll , zu bescheinigen . Zugleich wird zu
Abgebung eines Präclusiv - Bescheides Terminus auf den 23 . Januar rZoi angesetzet«

Wornach sich zu achten.
Ovelgönne , aus dem Herzog !. Hollstem Lldenburgischen Landerichte , den rpten

Junii r8oc>.
von Loo.

4. Vom Amkgerichte zu Aurich werben auf Instanz der Eheleute Geyke
Janssen und Christin » Janssen zu MänckeboeÄlle undJede , welche auf das in Ko . 1792von der Hochvreißl . Krieges - und Domainen - Kammer den Eheleuten Paul Golden¬
stem und Mettje Margaretha Saebenö in Erbpacht verliehene , von ihnen mit einem
Hause versehene , in Ko . 1797 auf Absterben des Paul Goldenstem , von der Wittwe
Mettje Margaretha Saebens und der ältesten Tochter , Anna Margaretha Goldenstein!n asüsteutia deren Ehemannes , des Mousquetiers Johann Göttlich Bothe an die
jüngste Tochter , Christin » Magdalena Goldenstein , des Jacob Ockrn Meyer Ehefrau
zum alleinigen Eigenthum abgestandene , und von den beyden Letzteren neuerlich an
die Provocanten privatim verkaufte Colonat zu Münckebor , Cngerhafer Kirchspiels
belegen , groß , ausser icx » Ruthen zur Haus - und Garten - Stäte , 6 Diemathen,io , 2 Ruthen oder auf das Kaufgeld refp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkcits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Neal - Recht ha¬ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am sr . August
dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . FisciJhering , Adj . Fisci Liaden re. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden,und deren Richtigkeit , nachzuwersen , unter der Warnung : daß jeder Äusbleibende mit
seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm sowohl gegen die Provo¬canten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende G äubiger ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget werden soll.

5. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inKantmm des Segrlma-
chers Hillnch Poppen daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durch

Pro-



Provokanten , von dem Schiffer A. A . Swack und dessen Eheftau T . Ulfferts priva¬
tim Erkaufte Haus an der Wester - Butvenne in Comp . 5 . Nro . 60 . aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Räherkaufsrecht zu
haben vermeynen , cum tsrmiuo von H Wochen et reproäust . prasclus . auf den Lgsterr
August nächstkünftig , Vormittags in Uhr bey Strafe Mrs immerwährenden Still¬
schweigens und der .Präclusion erkannt.

6 . Von dem Stadtgerichte zn Anrich werden auf Ansuchen
"
des Bäckers

Johann Hinrich Meyer alle und jede , welch .« airf das durch Provocanten von dem
Jiminermarm Johann Friedrich Gecken aus der Hand »«gekaufte , auf dem Markte
Hieselbst belegen « Haus cum anu .exis , aus irgend einigem Grunde einen Real - An¬
spruch , Pfand - DienstbarkeitS - oder Benähe »ungs - Recht zu haben vermeinen , hie¬
durch edictaliter citiret und abgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche inner¬
halb z Monaten , längstens aber in dem auf den 26 . August nächstkünftig angesetzten
poäclusivisäpcn Neproductions - Termine des Morgens um io Uhr auf diesem Stadtge¬
richte entweder in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen
Justizcommiffarien zu adhibiren , anzumelden und deren Nichtigkeit gehörig Mchzu-
weifen , unter der Warnung:

,d «ß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das
Haus cum snnexis präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden solle.

LiMLtum ^ .ucksll ln Lucka , de » tL . May lZoo.
Bürgermeisters und Rath.

7 . Der Hausmann Johann Janssen zu Ncrtmohr hat nach einem am gcr.
May d. I . gerichtlich vollzogenem Kontrakte , einen zu seinem Platze gehörigen , auf
der sogenannten Grete belegenenKamp , mit Bewilligung der hochpreißl . Krieges - und
Domainen - Kammer , an den Peter Christian Wissinarm und dessen Ehefrau Dirtje
Gerdes Jütting in Erbpacht überlassen . Da nun diese Erbpächter zur mehreren Si¬
cherheit ihres Besitzes auf die Ervfnung des Liquidations - Prozesses wegen dieses
Grundstücks angetragen haben ; so ist auch dieser per äeorstmn äs go . May von die¬
sem Amtgeckchte eröfnet worden.

Es werden daher alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand-
DienstbarkeitS - Näher - Reunions - .oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch
an dies Grundstück machen zu können glauben , hierdurch edictaliter vorgeladen , die¬
sen Anspruch innerhalb yWochen , und spätestens ln tsrmino den 15 . SeptemberVor-
mittags y Uhr bestimmt anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Grund¬
stücks gegen die Erbpächter znm ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen im König !. Preuss . Amtgerichte , den zi . May l8cxo.

8 . Weyl . Jannes Brons und dessen Schwester Geesche Brons , verehelichte
Bellings , haben angeblich einen in den Bunder - Baulanden , von derWeenermohrmer
Schwelte bis an de» Ringschloot sich erstreckenden und Süd an dem v. Rehdenschrn
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Srbpschts - Platze und Nord an weyl. Didde Siebels Erden dekegenen Platz , besessen,
und der Jannes Brons seine Hälft « nach seinem Ableben auf seine Kinder , weyl . Wi-
ard Lodewich Brons und Theda Brons vererbet, und der Fonger Brons den vierten
Antheil seines Vaters , Wiard Lodewich Brons nachher erstanden , und jetzt auch den
vierten Antheil der Theda Brons und Wittwe , weyl . PastoriS Relotius in Bunde,
nachdem diese nicht langer in der Gemeinschaft seyn wollen , und daher solchen Land¬
rechtmäßig gesetzet, laut darüber errichteten Notariat - Instruments an sich gezogen.
Lm aber des Letzteren von der Theda Brons gezogenen vierten Antheils des ganzen
Jmmobilis wegen in feinem Besitze künftighin gesichert zu seyn , und besonders Behuf
vollständiger Berichtigung tltuli xoüseüionis hat der Fonger Brons auf Eröfnung des
Liquidations - Prozesses angetragen , welcher auch Dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diesen Einviertel Antheil Jm-
mvbikis »us Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern
dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynsn , hiermit edictaliter
Vorgeladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber in ter-nüno den 28 . August
bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret, und in
Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufgeldes gegen den Provokanten zum immer¬
währenden Stillschweigenverwiesen werden sollen.

LeerimAmtgerichte , den LostenMay 1800.
y . Weyl. Kriegeöräthrn Hegeler Wittwe erhielt in der mir ihren Geschwi¬

stern wegen ihres Elterlichen Nachlasses gehaltenen Erbtheilung zß Grasen Landes un¬
ter Holthusen , resp . in 2 , 1 und ZGrascn belegen , und deren Erben verkauften solche
öffentlich, und erstand der Kaufmann WillmHessezu Weener

i ) Iwey Grasen in den Holthuser Gemeinheits- Landen , Ost an RoelfDrees¬
mann , West an die Meisterey - Lande , Süd an Willm Hesse uud Nord am
Syhltiefe belegen;

s) Ein Gras daselbst in der Hamrich in Roelf Dreesmann kleinen Fenne, Ost
an Roelf Dreesmann , West an Jan Varrers Erben , Süd an Otto Goe-
mann und Nord am Syhltiefe belegen;

sodann der Hausmann Roelf Dreesmann
Ein halbes GraS in der Holthuser Hamrich, Ost an die Meistere » - Lande , West

an Hinrich Beercns , Süd an Geheimen Commerzienrath Groeneveld und
Nord am Syhltiefe belegen.

Diese Käufer nun haben zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besondersaber Behuf vollständiger Berichtigung tituli poileslionis im Hypothekenbuche auf Er¬
öfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , welcher erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile ausErb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rech¬te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , sol¬
che innerhalb z Monaten , längstens aber in ternüno den 28 . August bey diesem Amt-

gr-



geeichte anzngebrn, widrigenfalls sie damit prärludiret und in Hinsicht der Immobi¬
lien und-des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 19. May i8oc>.
io . Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist citstlo eälctslis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf die von weyl. Hinrich Hinrichs, auf seine
Kinder , Hinrich , Ryke , Cornelius , Hibbe und Gerdje Hinrichs vererbte, bey der
im Jahr § 1778 . , gehaltenen Erbtheikung dem Cornelius Hinrichs allein zugefallene nnd
von diesem in anno 1794 . an den Hausmann Christian Dircks zu Hamswehrum ver¬
kaufte , daselbst belegene 5 Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Mhrrkaufs-
Dienstbarkeitö- oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum tsrmino von 12 Wo¬
che« et praecluüvo auf den 21. August nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährekp-
den Stillschweigens , erkannt. -

Pewsum am König !. Amtgerichte , den iy . May igoo.
n . Beym hiesigen Amtgerichte ist citatio eäittslis zur Angabe und Justi-

sieation wider' alle und jede , welche auf die von weyl . Gerd Onnen in -itnno 1759
öffentlich erstandene , auf seinen Sohn , den Hausmann Onne Gerdes vererbte , und
von diesem an den Kirchvogten Sede Eilerö zu Loquard verkaufte , daselbst belegen«
ü Grasen Landes , Anspruch , Forderung, Näherkaufs - Dienstbarkeitö - oder sonstiges
Recht zu haben vermeynen , cum tersuno von 12 Wochen L prLcluüvo aufden2iste»
August nächstkänftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 19. May 1800.
12 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind all inKantiam des GasiwirthS

Johann Hinrich Roslaub daselbst, Edictales wider alle und jede, welche auf das durch
Provokanten , von der Trientje Janffen und Jan Otten Grebber privatim anerkauft«
Haus an der großen Straße in Comp . z . Nro . 80 . cum aunsxis 6r pertiventüs auS
irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nähsr-
kaufsrecht zu haben vermeynen , cum termino von drey MonatenLe rsprociubkt. proc-
clus. auf den 29 . August nächstk. Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

iz . Die Eheleute Albert van Aswege und Hinderte Harms Penning zu
Loga besaßen unter andern ein zu Loga im gten Kluft sab No . y . belegenes Haus cum
srmexis und einige Stückländer , welches alles von Marten Pryshoff herrührte, sie
aber zuletzt von dem Hausmann Harm Duhm, zu Loga angekauft, und worüber sie im
Jahre 1794 . eciictslsscxtratiiret, auch untermZI . July e . a . pruecluiorm erhalten.
Von diesen besagten Immobilien haben neuerlich bey einem öffentlichen Verkauf er¬
standen:

r ) Jann Alberts Penning zu Lsga , das Haus mit Garten nebst Torfmohr , wel¬
ches letztere ins Osten an die Evenburgische Herrschaft und ins Westen an
Jann I . Pryshoff Morast beschwettetist;

s) Perer Barth , einen Kamp oder Warf , beschwettet ins Osten an di « gemeine-
Wei-
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Weide , brr Horst genannt , ins Weste» an Thomas Gerdes , ms Südenau Gerd Geerdes und ins Norden an Willm Focken;
Z) der Kaufmann Friedrich Windeis , ein Tagwerk Mcedlsnd in der Loger Ham-rich , ins Osten an Herrschaftlich vormals Kxiegesralh Boden Platzes Land,ms Westen auch an selbiges und Loger Pastorey - Land;
4) Jann Alberts Penning , em Gras Meedlanh in den Rientappen , ins Westenan Herrschaftlich Boden Platzes Land und ins Osten an Herrschaft/ , Lüb-bert Imkers , welches mir Harm Pennings Wiltwe Land wechselt;
5) Weyeri Focken , ein Gras Meedland in den bepdxn Pypen auf dem kurzen-Wvsnt , ins Norden an Weyert Focken und ins Süden an HerrschaftlichOnne Geycken;
H) Jann Janffrn , ein Gras eben daselbst auf dem langen Woont , ins Südenan die Frau v. der Feltz, setzt Cammerherr v. Closter , und ins Norden anAnton Schreiber;
7) Jann Alberts Penning , einen Bau - Acker auf der Loger Gaste auf dem Heyb¬lande, - ins Osten an Gerd Martens und ins Westen an Albert van Aswege;8) Kaufmann E . § . Schreiber , einen Vau - Acker daselbst auf den Blietjes,ins Süden an Schreibers Erben und ins Norden an Herrschastl . Doctör

Bölgers Land.
Diese Käufer haben , um in ihrem Besitz gesichert zu seyn , um Erlassung der gewöhn¬
lichen Edictalien angesuchet , und ladet demnach ein hiesiges Gericht durch diese Edic-
tal - Cckation, welche beym hiesigen, sodann den Amtgerichten zu Leer und Stickhau¬
sen affigirt ist , alle und jede vor , ihre etwaige Ansprüche an diesen Immobilien ex
ouv capi-ts , ia lpsLls auch Servituts - Berechtigte , deren Gerechtsame durch äußere
Kennzeichen nicht in die Augen fallen , innerhalb g Monaten persönlich oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigte , und längstens m termmo den Zo . August des Morgens um
12 Uhr allhier anznmeldrn und gehörig zu bescheinigen, unter der Warnung:

daß alle Md jede , so sich bis zum Termine nicht melden , mit ihre » etwai¬
gen Forderungen an gedachte Immobilien abgrwiejen und ein stetes Still¬
schweigen auferlegt werden soll.

Evrnburg ,am Hochgrafl . Gerichte , den 14 . May 1802 . Reimers.
lg . Die Rhauder -Fehn -Lompagnie übertrug vermöge Erbpachts - Contracts

dem Johann Jhler auf dem Rhauder -Oster - Fehn einen Fehnplatz , dessen Hälfte selbigeran Dirck Harms de Freese daselbst verkaufte , und- dieser Dreck Harms de Freese ver¬
kaufte , vermöge eines gerichtlichen Kauf - Cvntracts von zte » März 1822 diesen hal¬ben Fehnplatz wiederum an den Fähnrich von Glan , welcher Letzterer, um künftig indem Besitze gesichert zu seyn , aufEröfnung des Liquidations -Prozesses antrug , welchersuch Dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , die aus Pfand - Dienstbarkeits - Servi¬tut , Benäherung , oder einem sonstigen dinglichen Rechte , Anspruch an das Immo¬bile zu haben vermcynen , hicmit eäictaliter vorgeladen , solche innerhalb r - Wochen,
spä-



fpätester .s aber in ternüno den 2zsten August a . m . 9 Uhr , entweder in Person ober
durch einen zulässigen Bevollmächtigte « , bey diesem Amtgericht anzrrgebe « , sonst sie
damit von dem Immobile präcludirct , und in Hinsicht dieses und des jetzigen Besitzers
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Stickhaustn im Ämtgenchte , den ütcn May iZoo.
Wenc-kebach , vi§. Cornöst.

15 . Die Demoiselle Maria Gertrud von Klcrff , Tochter des weyl . Land-
richters von Klerff , starb hier in EscnS am 7 . März c . ad Intsstaw Zu ihrer Verlas¬
senschaft , welche aus einem Hause mit dabey liegenden Gärten , aus zwei - außer der
Stadt befindlichen Gärten , einem Kamp , ein Paar Grimdheuern , Kirchensrühlen,
Begrabnißflellen und verschiedenen Mobilien besieht , meldeten sich als Jntestat - Er¬
ben

1 ) die verwlttivete Assessorinn Raue , geb . Cormann , und
2 ) deren Bruder , Franz Caspar Cormann , beyde aus Münster,

welche nach gehörig geschehener Legitimation die Erbschaft der Defuncta durch den be¬
stellten curator mastas , J . C. Stürenburg len . , stab bsnsÜLio IsZis angetreten haben.
Wenn nun gedachter onrator mastse , I . C . Stürenburg , vorläufig auf die öffentliche
Vorladung der Gläubiger dieser Masse angetragen

'
, diesem Gesuche per äsLrewm

vom heutigen Dato auch deftriret worden : als werden von diesem Stadtgerichte alle

diejenigen , welche an der gedachten von Klerfffchen Masse als Gläubiger Forderun¬
gen haben mögten , hiemit vorgeladen , in Termine den lg . October c . ihreForderungen
anzugebcn und zu justificiren , unter der Verwarnung , daß

die aussenbleibenden Creditores . aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
kläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung
der sich gemeldeten Gläubiger der Masse noch übrig bleiben mögte , verwie¬

sen werden sollen,
und wird übrigens denen Abwesenden der I . C. Börner zum Mandatario vorgeschla¬

gen , den sie zur Angabe ihrer etwaigen Forderungen bevollmächtigen und mit gehöri¬

ger Information versehen müssen.
Signatum Esens im Stadtgerichte , den 27 . May I8oo.

Bürgermeister.

lü . BeyM Greetsielischcn Ämtgenchte ist crtatio e -stotsüs zur Angabe und

Zustification wider alle und jede , welche auf das in anno 1757 . von den weyl . Ehe¬

leuten Chme Zanffen und Ebbe ReinderS an den weyl . Deichrichter Rewert Buffer»
und dessen Ehefrau Antje Sybets und von diesen im Jahre 1762 . an die Eheleute Un¬

ter Harms und Renöke Peters verkaufte , nach des Auter Harms Tode an die Armen¬

kasse zu Hamswehrum verfallene , von dieser aber in anno 1769 . durch einenVergleich
der Renske Peters und deren zweyten Ehemanne Fenke Jansscn cedirte , nach dieser

Eheleute Absterben auf ihre Kinder , Peter , Harm , Hilke , Freerkje und Heepke Au-

ters , sodann Jann , Hemme , Tjarck rmd Aafke FeykeS vererbte , in der Erbtheilung

dem Heepke Auterö zugefallene , zu Hamswehrum brlegene Haus nebst Garten , ei¬
nem



mm Kirchcnsitzc und 4 Todtengräbern , Anspruch , Forderung , Erb - BcnäherungS-
Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum tsrmino von 6 Wo¬
chen et xl-Äsciustvo auf den Li . August nächstkünftig , bey Straft eines immerwäh¬
renden Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am Königl. Amtgerichte , den za. Iuny i8vo.
17 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist über das geringfügige Vermögen

des weyl . Kupftrschmiedemeisters Johann Matthias Klaassen der Concurs eröfnet,
auch der offene Arrest erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welche guf
diesen insolventen Vudel aus irgend einigem Grunde einige Ansprüche und Forderung
zu haben vermeynen , hiemit verabladet , solche in termino liguiästioms den LZsten
August nächstkünftig Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem Deputat, anzu¬
melden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung , daß die¬
jenigen, welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an
die Masse pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges
Stillschweigen auftrleget werden soll. Denjenigen, welche durch allzuweit« Entfer¬
nung oder andere legale Ehehasten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden,
werden die Justiz - Commissarien Schmid , Bluhm , Mencke und Reimers vorgeschla-
grn , an deren einen sie sich wenden , und denselben mit Information und Vollniacht
versehen können.

LiZnatum ssmäas in Lnria , den isten July iZoa.
fussu Lenatus . äs ssotters , Secretair»

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Königl. Cammer-
Präsidenten , Herrn Grafen von Schwerin , Alle und Jede , welche auf die von dem
Chirurgo Johann Friedrich Voigt , mit Consens einer hochpreißl . Krieges - und Do¬
mainen - Cammer , dem Herrn Regierungsrath von Conring in Aftererbpachtgegebene,
und von diesem an den Herrn Provokanten, sämmtlich zu Aurich , abgetretene Par-
cele des äußeren Zingels um das Auricher Schloß , welche vom Durchfluß desSchlvß-
grabens an , nach Süden hin , anfangs nur bis auf z Fuß vor den Stammen der drey
ersten Apfelbäume sich erstrecken sollte , nachher aber , zufolge der Uebereinkunft des
Herrn Grafen von Schwerin mit dem re . Voigt , um z Fuß weiter , nemlich bis zurMitte der Stämme jener Bäume extendirt, sodann ins Westen an den Schloßgraben
vnd ins Osten an den Hafen beschwettet ist , oder auf das Antritts - Geld , resp . ein
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- Benähcrungs-
Pfand - oder sonstiges Realrecht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
H Wochen, spätestens am 5 . September d . I . , persönlich oder durch die hiesige Jn-
stizcommiffarien L-türenburg, Detmers , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Lmtge-
richte Aurich anzumelden uud deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung,
baß jeder Ausblerbende mit seinen Ansprüchen an das Stück Grundes pracludiret, und
ihm sowol gegen den ' Herrn Provokanten, als gegen die sich etwa meldende , zur He¬
bung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.Signatum Aurich im Amtgerichte , den 21 . Iuny igao.

Telting. ry.
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. - ry . Di« Wittwe des weysi Kaufmanns Johann Hinrich Schagemann , ge-
Lorne Greetje Janssen , erklärte in ihrem Testamente , vom 24sten May 1799 , wel¬
ches durch den erfolgten Tod am 20 . Juny ej . a . hierselbst bestätiget worden:

- ä) an meines Mannes Seite vermache allen meinessel . Mannes Vettern .und Nichten,
oder deren Kindern ein Legat von 2022 Rthlr . , schreibe IwcytauseudReichs-
thaler in gutem gangbaren vollwichtigen Golde , also und dergestalt / weil ich
die Familie und die verschiedenen Limen nicht kenne und nennen kann , daß
jede Linie davon gleichen Theil ziehen , oder alle Linien sich in dem benann -.
ten Capital der 2002 Rthlr . in gleichen Lheilen gütlich theilen sollen , diese
sollen ein halb Jahr nach meinem Tode ausgezahlet werden.

Dieser vor der Testatricin verstorbene Ehemann , war der hier ansaßig gewesene und
verstorbene Kaufmann , seiner Unterschrift nach Johann Heinrich Schaycmann , sein
Laufschein lautet:

daß aus rechtmäßiger Ehe des Henrich Schagemanns und Luiken Heyen im
Jahre 1713 ein Sohn geboren , welcher den 22sten August desselben Jah¬
res getauft , und Heinrich genannt worden , habe hiedurch aus dem hiesigen
Kirchen - Buche auf Verlangen bezeugen sollen.

So geschehen Quakenbrüg , den 2Zsten August 1781.
Diese Gelder hat nun der Universal - Erbe , Aoll - Neceptor Schweers , all Depositum
znäicinle abgeliefert , und dabey angezeiget , daß ihm nur der Magister Heyen und
seine Z verstorbenen Schwestern oder deren Kinder zu Quakenbrügg bekannt wären , und
hat er darauf angetragen , die unbekannten Verwandte des Schagemanns . eälct ?Nter
vorzuladen . Das Amtgericht Leer ladet deshalb alle und jede eäictnlitsr vor , die
des obbemeldeten Heinrich Schagemann aus Quakenbrügg Vettern und Nichten oder
deren Kinder zu seyn , mithin Antheil an obbemeldetes Legat zu haben vermeynen , um
sich innerhalb y Monaten , spätestens ln tormino peremtorio den lg ten November
s . c . bey diesem Amtgerichte zu melden , und die Verwandschaft gehörig zu beweisen,
widrigenfalls die sich meldende und legitimirende Verwandte des Schagemanns für die
rechtmäßigen Legatarien der Greetje Janssen angenommen , ihnen das Legat zur freyen
Disposition verabfolget werden soll , und die nach erfolgter Präclusion sich etwa erst
meldende , nähere oder gleich nahe Verwandte , alle ihre Handlungen und Dispositionen
anznerkennen und zu übernehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Legung noch
Ersatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtiget , sondern sich lediglich mit dem,
was von dem Legat vorhanden ist , zu begnügen verbunden sind.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 27 . Januar 1822.

^ 22 . Die weyl . Tactje Gerdeö , des Hayung Janssen Ehefrau transferirteein auf sie vererbtes im Siebelshörner Nott Nesmer Vogtey delegenes Diemath Land
ab illteüato auf ihre Kinder Haine Harms , Geesche Hayungs Sassen und Lücke Ta¬
line Hayungs Sassen . Haine Harms Sassen verkaufte seine ihm davon competirende
Hälfte an den Sjut CaffienS Freese , der dem Haro Joachim Gerdes in seinem Testa¬
mente zum Universal - Erben instituirte , welcher letztere dieselbe laut einer vor dem
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Hamburger Senate abgestatteten Erklärung dem Harm Meints Harms wieder übertra¬
gen hat. Von demselben bsnaherte die Geesche Hayungs Sassen , des Weyert Cor¬nelius Ehefrau , besagtes Z Diemath , welches derselbe auch laut gerichtlicher Erklä¬
rung in Güte abgestanden , worauf- denn letztgenannte Besitzer solches mit dem auf sie»ererbten j Dremaths an des Heine JanssewSaffrn Wittwe , Greetje Hoitets verkau¬fet , welche nrmmrhro , nachdem^ sie auch das Diemath der Lücke Taline HayungsSassen an sich gebracht , zur Feststellung ihres Besitztitels dieses i Diemaths , so nun-
mehro vereint ist , gewöhnliche Ediktales zu erlassen gebeten hat.

Auf ihr Ansuchen werden daher alle und jede ' auf besagtes i Diemath An-
ftrruch machende Realglaubiger , Prätendenten , Retrahenten , Servituts - Berechtig¬te , Reunienten und die aus- Erb - oder sonstigem Rechte irgend eine Prätensivn dar¬an zu haben vermeinen , hiemit peremwrie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen und spä¬testens in termino coimotationis den Listen August bevorstehend , anhero zu erschei¬nen , ihre Forderung anzumelden , mit Documenten zu begründen, dieselbe in orlZi-nali zuproducirrn , mit der Jnrprtrantin gütliche Handlung zu pflegen und nötigen¬falls rechtliches Erkcnntmß zu gewärtigen.

Nach Ablauf jenes Termini aber sollen Lata für beschlossen geachtet , und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselben nicht gehörigzustificiret , nicht weiter gehöret , mit ihren Ansprüchen svwol in Hinsicht der Jmpe-trantin , als anderer etwaiger Gläubiger , pracludiret und ihnen ein ewiges Still¬
schweigen aufrrlegt werden . Worrmch sich also ein jeder zu achten.

Signatum Berum am Königs . Amtaerichte, den sz . Juny 1300.
Kettler.

3 !. inssantiarn des Menne Abben in Kleinheide werden alle und jede,die auf die von Jakob Jacobs privatim erstandene , daselbst belegene , ins Osten anIann Dankels , im Westen an Heye Egberts , im Süden an die gemeine Weide undim Norden än Harm Tebben zunächst beschwettete Warfstätte cum aunvxis , ein Erb-
Eigenthums - Benaherungs - ReluitionS- oder sonstiges Real - Recht zu haben ver-
meynen , hiemit peremtoris vorgekaden , sich mit ihren Ansprüchen innerhalb 9 Wo¬
chen , und spätestens in terrmnoreprolluctiomsden 21 . Angust nächstkünftig zu mel¬den , ihre Forderungen, wie sie solche mit untadelhaften DocumentiS oder auf andere
rechtliche Art zu justificiren im Stande sind , aä -stctaanzuzergen, demnächst aber ein
rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen.

Nach abgehaltenem Termiuo aber sollm Acta für beschlossen geachtet , unddiejenige , so sich mit ihren Forderunge» nicht gemeldet , oder gebührend justificiret«nicht mehr gehöret, mit ihren Ansprüchen an die Warfstätte cum annexiZ prseclulliret,ihnen durch Urtel und Recht eiu ewiges Stillschweigenauferlegt, und dem Jmpetran-ten dassejde ftey von allen Ansprüchen adjudiciret werven-
Signatum Berum am König !, Amtgerichte , den 2Z. Junii rgss.

Kettler.



Li . Meent Janssen und Tomke Jansftn , kanften von Jacob Janssen von
den/ .o . 1794 dcm Jann Lübberö abbenäherten r Diemath im Harketicffer Rott dak
nördlichste Astcetje desselben , bestehend aus 8 Neckcrn, gränzend ins Osten an JannLübben, ins Süden -an Verkäufern , ins Westen an einen Landweg und ins Norden au
Menft Lammers mit einer inö Norden .dieser « Arckern liegenden Drift , worüber Jan«Lübbcn und Jann Elaassen die frsye Ueberfahrt haben , .mit dem aufdiescm Meetjeneu erbauten , -der,nahe fertigem Hause ; laut gerichtlich perfeetirten Kaufbriefes ä . 6.
ro . May 1820 . Damit nun besagte Eheleute ihr Eigenthmn sicher besitzen und gebrau¬
chen mögen , haben sie ELictales zu erlassen gebeten , die denn auch Dato erkannt
worden . , -

Es werden demzufolge hi.emit alle und jede , welche auf das , .von Impetran¬ten privatim erstandene obbeschriebene Immobile ein Erb - Eigenthums - Benäherungs-Reunionö - oder sonstiges Real - Recht zu .haben vermeynen , xsremtoris vorgeladen,
daß sie innerhalb y Wochen , und spätestens in termiuo rsproärmtioms den 2l . Au- .gust nächstkänftig , hieftlbst erscheinen, .ihre jussissc-rtorm in vriZinLli xrorlueirech.ihrer Forderungen halber verfahren , und nöthigenfalls rechtliches Erkenntniß gewär¬
tigem Nach Ablauf deS besagten tsrnrim aber sollen Tleta für beschlossen geachtet,und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet, oder dieselben nicht hin¬
länglich erwiesen , ihnen .ein ewiges Stillschweigen auftrleget und Jmpetranten das¬selbe adjudiciret werden.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den 25 . 3 »ny i 8cx»."
Kettler.

2z . 7bä lnsiantlskn des Harm Jacobs in Nesse werden erlle und jede , welcheauf das ihm von der Ecke Harms abbenäherte und gleich darauf ihm privatim wieder
verkaufte Haus daselbst mit Kohlgarten zu pl . min . 14 Ruthen - groß , woran JacobA . Scebcrgen ins Osten und Süden , Tjard Janssen ins Norden , Jann Harms Rv-
srnboom ins Westen gränzen , ein Servituts - Pfand - Benäherungs - oder sonstigesNealrecht zu haben vermeinen , hiemit persmtorie vorgeladen , innerhalb y Wochenund spätestens in tsrnaino reproäuctioniZ den 27. August bevorstehend , anherv zu er¬
scheinen, ihre Forderungen avzumelden , die JuMoLtorla beyzubringen , gütliche
Unterhandlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliches Er .kenntniß gewärtigen . NachAblauf des Termini aber werden Tlcta für geschlosset, geachtet , und diejenigen , sosich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder sie nicht stehorrg »ustlficiret , mit ihren
Ansprüchen pracludiret und ihnen sowohl gegen den Jmpetranten als gegen die sonsti¬
gen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden.

Signatum Berum am Königl . Amtgerichte , den io . Juny igoo.
Kettler.

24 . Auf Ansuchen der Wittwe und Erben des weyl . Harm RoelfS Burlage
zu Vellage ist bey diesem Amtgerichte der erbschaftliche Liquidations - Prozeß erkannt
worden . Es werden demnach alle und jede , welche an dem Nachlasse des Verstorbe¬nen aus irgend einem Grunde einige Fo - erung machen zu können vermeinen , hiermit
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edictaliter aufgefodcrt, solche ihre Ansprüche innerhalbZMonaten , längstens aberin Lerrninoden 25. September anzugeben, widrigenfallsdie aussenbleibenden Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬klärt und mir ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigungder sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , ver¬
wiesen werden sollen.

Signatum Leer, im Amtgerichte , den y . Iuny 1800.
25 . Der Focke Mennen zu Schatteburg hat nach einem am8 . April i §oo.privatim errichteten Contracte die von Wessel Hagen durch einen gerichtlichen Ver¬

gleich an sich gebrachte 4 Aecker , welche an der Ostselte der Wiecke des Rhauderfehnsliegen , und nördlich an Joh . Garrels Willems Land , südlich an Focke Folckerö Land
, und im Westen an Fane Oltmans Land grenzen, an des Johann Hinrich SchoemackerEhefrau Bctje Gerdes verkauft.

Da nun diese Beetje Gerdes mit Zustimmung ihres gedachten Ehemannes
zu mehrerer Sicherheit ihres Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesseswegen dieses Grundstücks angetragen hat , und dieser auch per äecrstum äs 20. Ju-ny eröfnet worden ist ; so werden alle diejenigen, die aus einem Eigenthums - Erb-. Pfand - DienstbarÄits - Benaherungs - Reunions - oder sonstigen dinglichen Rechteneinen Anspruch an diese 4 Aecker machen zu können glauben, hiedurch vorgeladen, sol¬chen innerhalb 9 Wochen , und längstens in termiuo den 9. September Vormittagsy Uhr Hieselbst bestimmt anzugeben; widrigenfalls sie damit an das Grundstück unddie jetzigen Besitzer präciudiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werdensollen.

Stickhausen im Amtgerichte , den 20. Iuny r 8oc>.
26 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Cramers Bonne'Peters citatio eäictalm wider alle und jede , welche auf das , von den EheleutenGerdt Janffen und Töbke Jansscn am -ften Iuny a . p . an Provokanten privatim ver¬

kaufte , an der Westerstraße im Norder Kluft iste Rott Nro . 495. stehende Haus nebstGarten , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benaherungs - oder son¬stiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeyne.n , cum tsrmino rexroäuctio-nis st annotatiouis von Z Monaten et xraeclutivo auf den 24. September a . c . Mor¬gens io Uhr unter der Verwarnung erkannt:
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬gen auf bemeldetes Haus cum snnnxis präciudiret, und zum ewigen Still¬
schweigen

'
verwiesen werden sollen . '

Signatum Noräas in Lucia , dm ytcn Iuny 1800.
Amtsverwalter , Bürgenueisier und Rath.

^ - 27 - Nachdem in Ansehung des Deserteurs des ehemals von Romberg jetztvon Bestemchen Infanterie - Regiments , G .erdLübcke , welcher aus Ostfriesland ge-ourtlg , die Lonütcstivu dessen Vermögens durch das Kricgeörechtllche Erkenntnißvom 6ten ^unii 1796 erkannt, '
so'

ist nach Anleitung der Gerichts - Ordnung I . Therl
Lit.
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Tit . Zo. § . 226 . kec; . der offene Arrest zu erlassen ; wodurch allen und jeden , -welche
von dem Gerd Lüpcke etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter
sich haben , angedeutet wird , demselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen,
vielmehr der Regierung davon fördersamst treulich Anzeige zu machen , und die Gel¬
der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das gericht¬
liche Depositum abzuliefern , unter der Warnung : daß , wenn der noch dem Gerd
Lübcke etwas bezahlt oder ausgeanrwvrtet wird , dieses für nicht geschehen geachtet,
und zum Besten der Masse anderweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher
Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurückhalten sollte , er noch außerdem
alles seines daran habenden Unterpfand und andern Rechtes für verlustig werde erklä¬
ret werden.

Gegeben Aurich in der Kouigl . Preuss . Astfriesischen Regierung , den loten
July lgoo.

28 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Harm
Harms Büscher unh Johanna Baumfalk vom Königs - Hook unter Hatzhusrn , Alle
und Jede , die auf ein daselbst belegenes Colonat , groß außer roo Ruthen , gerechnet
für Haus - und Garten - State , 302 Ruthen , und i Diemath 62 Ruthen , wovor»
das erstere Stück in anno 1770 von der hochpreißl . Krieges - und Domainen - Kam¬
mer dem weyl . Haue Harderts iu Erbpacht verliehen , von ihm mit einem Hanse ver¬
sehen , sodann gegen seine lebenölängige Alimentation dem Armen - Wesen zu Hatzhu¬
sen übertragen , und von demselben im Jahre 178Z an die Eheleute , Jann Sooke»
und Janna Gerdes privatim verkauft , das letztere Stück zu ; Diemath , 62 Ruthe»
aber in ^ .0 . 1737 von der Hochpreißl . rc . Kammer diesen Eheleuten zur Vergrößerung
des Colonats in Erbpacht überlassen ist , und welches ganze Immobile die Eheleute,
Zimmermann Jann Sooken und Janna Gerdes , im Jahre 1794 an die Eheleute,
Jann Eden Janssen und Janntje HarmS Bley , Letztere aber neuerlich an die Provo¬
kanten privatim verkauft haben , oder aus die Ksufgelder resp. ein Eigenthums - den
Ertrag der Mrtzung schmälerndes Dienstbarkeits - Venäherungs - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgelade « , innerhalb y Wochen , späte¬
stens am go . September dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com-
rnisiarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgenchte
Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung r daß
jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm
sowol gegen den Provokanten , gls gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

29 . Der Deich - und Syhlrichter Arend Egbers Groeneveld in dem soge¬
nannten Hörn bey Weener kaufte unterm 18 . m . xraet . von den Eheleuten Folkert
Foeken und Anna Siemons folgende Immobilien privatim an:

3) Ein Haus , Scheune und Garten 0 . 3 . zu Coldebvrg, so Verkäufers vondem
Herrn Regierungsrath Heßlingh aus der Hand angekauft,

d) Ein vo» Hrpr Heeren ehemals besessenes Stärk Grundes zu Coldeborg.
L?)



-c ) Ein bey den Cokdeborgster Burglanben , und zwar bey den n Grasen , welche
die Wittwe des Jacob Hemmen snno 1794 in Zeltpacht .gehabt , belegeneS
Kielstück , zid Ü Ruthen groß , .inclusive deö alten Grabens,

ä ) Ein bey den Coldeborgster Burglanden , und zwar bey den sub c . benannten
ar Grasen belegeneS Kielstück , groß , nach Abzug des anzulegcndcn , oder
jetzt angelegten Weges , 146 lH Ruthen .65 Fuß , welche drey letzibenannte
Immobilien Uerkäufere von einer hvchpreißl . Krieges - und Domainen-
Kammrr in Echpachr erhalten.

Auf Ansuchen des jetzigen Besitzers A . E . Groencveld sind von dem .Königl . Amtge-
vichte zu Emden die EdictaleS wider alle und jede , welche auf .obenbeschnebene Im¬
mobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Benäherungs --
Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges
Real - Rechtzu haben vermeinen möchten , cum termino von g Monaten , et repro-stuatiovis prasclutivo auf Donnerstag den IO . October tut . Vormittags 10 Uhr unter
der Warnung erkannt : .

daß dir Auprnblribenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
cludiret und sie damit gegen den Provokanten in Hinsicht dieser Immobilien
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichle , den y . July 1800.
Wenckebach.

Zv. Bey dem König!. Amtgerichte zu Emden hat der Ziegler Hiebe Lehling
zu Klein - MidluM über einen , von des weyl . Hausmanns Eike Martens Erben aus
der Hand angekauften Heerd Landes zu Klein - Midlum , groß 34I Grasen , nebst Be¬
hausung und Garten , sodann Kirchen - Sitzstellcn in dasiger Kirche und Gräbern auf
dem Kirchhofe daselbst , als auch über 4 Grasen unter Critzum , so Provokant von
Dirk WyntS Erben öffentlich angekauft , di « EdictaleS wider alle und jede unbekannte
Real - Prätendenten dieser Immobilien nachgefuchct , welche auch Dato erkannt wor¬
den . Demzufolge werden alle und jede , welche auf obbesagten Heerd c . s . zu Klein-
Midlum , sodann die 4 Grasen unter Kritzum , ein Erb - Ergenthums - Benäherungs-
Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges
Real - Recht zu haben vermeinen möchten , hierdurch edictaliter vorgeladen , sothane
ihre Ansprüche und Forderungen irmerhalb dreyen Monaten , längstens aber ln ter-
mlno rsproänctlcms .prasclulivo am Donnerstage den zo . October tut . Morgens
10 Uhr bey dem hiesigen Amtgenchte anjugeben und zu justisicircn ; widrigenfalls sie
damit präcludiret und ihnen deshalb sowohl gegen den jetzigen Besitzer , als auch die
etwa sich meldende Real - Prätendenten re. «ein ewiges Stillschweigen auferleget wer-
d - n soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 9 . July 1800.
Wenckebach.

gi . Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Kleiber¬
machermeisters Harm Janssen Coster zu Jemgum , die EdictaleS wider alle und jede-

wel-
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welche auf ^asl durch Pbovre 'antem, von dem Schuster yieister Gerd G . Mudder pri¬
vatim angekanfte , von der weyl . Catharma Oormanns hcrrührendeHaus an der Over-
fletmer - Straße zu Jemgum nebst Garten re . aus irgend einigem Grunde « in Erb-
Eigenthums « Reunions - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
DienstbarkeitS - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben verweynen möchten,
cnm termino von 9 Wochen Lr rsprvävhk . prsolust auf Donnerstag den 25 . Septem-
brr Lut. Morgens 10 Uhr unter der Warnung erkannt:

daß dieAußenbleibcndeN mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
rludiret , und ihnen damit gegen den jetzigen Besitzer ein ewiges Stillschwri - .
gen werde auferleget werden.

vesrewm ' Emden im König !. Amtgerichte , den 12 . Julii 1800.
- Wenckebach.

A2 . Vermöge des »ä Instanrism des Gerd Jcmssen Lammen zu Godensholt
im Okdendurgischen errheilten äecreti , ist wegen eines an denselben , von dem Johann
Meints daselbst übergetragenen , von des Imploranten Großvater Jürgen Tammen
eigentlich herrührenden , zw Scharrel im Amte Stickhausen belegenen , mit dem Focke
Gerdrs zu Scharreh , Hekmerich Hemmen , Johann Borgmann und Johann Medeken
Erben zu Godensholt wechselnden Dagwerks Meedland , der Liguidations - Prozeß und
die öffentliche Vorladung aller , so darauf auS einem Pfand - Erbschafts - Benähe¬
rungs - ReNnions - DienstbarkeitS - oder sonstigem dinglichen Rechte Pratensiott zu
haben vermeinen mbchren , cnim tsrmino sä annotsnäum von 9 Wochen st ichuiäa-
tiorsts aufden 24 . September instehend , bey Strafe der Abweisung erkannt.

Stickhauseu im König ! .- Amtgerichte , den 12 . July l8vo.

ZZ . Die Meemcke Jochums hat nach einem am 8ten Januar 1799 errichte¬
ten Setz - Kauf - Eontracte , ein bey den Breindcrmohrmer Mohr - Häusern belegenes
Haus mit dem dazu gehörigen Garten und Lande , aus einen Zeitraum von 8v Jahren
an die Eheleute , Tamme Warntjcs und Gerdrut Jacobs übertragen . Da nun dem
Anträge dieser jetzige» Besitzer zufolge , der LiPiihastouS -Prozeß wegen dieses Grund¬
stücks per äecr , äs 11 . July eröfnet worden ist ^ so werden alle diejenigen , welche
aus einem Erb - Eigenthums - Pfand - Diensibarksi -ts - Benäherungs - Reunions«
oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch an dies Grundstück machen können,
hiedurch vorgeladen , solchen innerhalb 9 Wochen, ' ustv spätestens in termlno den
29 . September 1800 Vormittags 9 Uhr bestimmt anzugeben ; widrigenfalls sie mir
demselben präcludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen,

Stickhausen im König ! . Amtgerichte , den lt . Jyly 18oo.

34 . Auf Ansuchen des Erhard von Aswege ' zu Bagdband ' ist bey diesem
Amtgericht « wegen eines , von Janna Reindrrö Kettwig privatim angekauften , durch
diese vvn Peter Peters Kuper im Jahre 1798 benäherten , West an Marten Gcerdts
und Ost an Harm Harms Kuper auf Warsings - Fehn belegenen Hauses und 'Erb --
Pachts - Grundes , her Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es
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Es werben demnach alle und jede , welche an dieses Immobile -aus Erb-
Näher - Pfand - DienstbarkeitS , oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit « älctalltsr vorgeladen , solche
innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino den 23 . September anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit präcl -.idiret , und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii
gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden solle » .

Leer im Amtgerichte den 12 . July 1820.

3Z . Auf Ansuchen des Lüpke Ehristopher Tebbens und des Jan Roelfs Frey
zu Völln ist bey diesem Amtgerichte

wegen eines , Süd am Unlandswege , West an Jan Focken , Nord am
Herrn - Fehn , und Ost nn Heike Jans Wittwe belegcnss Stück Unlandes,
ohngefahr rZ Diemath groß , so der Lüpke Chr . Tebbens aus des Chr . Leb-
benö Masse angekauft , sodann wegen eines auf dem Fehn bey Völln , Süd
em Harmannus Heeren und Nord an Roelf ^ rey belegenen , durch Provo¬
kant Roelfs Frey gleichfalls aus der Masse des weil . Chr . Tebbens ange-
kauften Ackers,

besonders Behuf vollständiger Berichtigung tltuli pofteLllcmis der Liquidations - Pro¬
zeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diese Immobilien aus Erb -
Naher - Pfand - DienstbarkeitS - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬
nigt Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictalitcr vorgeladcn , solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in termino den 2g . September anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii
gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den n . July 1820.

36 . Weyl . Hinrich Geerdes zu Bunde erhielt von weyl . Wessel HillebrandsBäcker daselbst , ein zu Bunde und zwar Ost an Luppe Scbeö , Süd am Wege , Westan Beerend Freerichs, und Nord an Luppe Seebeö belegenes Haus mit Garten und
gemeinschaftlicher Auftrift , im Jahre 1743 auf 57 Jahre in antichretischen Gebrauch,und vererbte dieses ^ cquiüturn bey seinem Ableben auf seine Tochter Altje Hinrichs,des Hinrich Peters Smits Ehefrau , und diese verließ es ihrer mit H . P . Sunt er¬
zeugten Jochter Gebke ; als diese nachher auch mit Tode abgieng , verfiel es für den
Pflichtteil auf deren Vater Hrnkich Peters Schmit , und für den andern Theil auf dieLevy Ocken Schmits Concursmasse . Diesen letzten Antheil erhielt der Hinrich PetersSchmit von der Levy Ocken Schmits Concursmasse in Eigenthum , und kaufte imJahre iZyyvwn hem Wessel Hillebrandö Bäcker Erben auch das fus relusrxll an sich,wurde mithin Besitzer des ganzen Immobiles , und hat zur mehreren Sicherheit seinesBesitzes und besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli xollelllonis bey diesem
^ mt

*
wÄden

E ^ tmng des Liquidations - Prozesses angetragen , welcher auch er-
Cö werben demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Nä-



Näher - - Pfand - Dienstbarkeits - ober aus irgend einem andern bim -chchm Rechte
einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäiktallter verabladet -, solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in termiuo den 2z . September ll . a . anzugeben;
widrigenfalls sic damit prärludiret , und in Hinsicht dieses Jmmvbilis » nd des Kauf-
pretii gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den io . July 180a.

37 . Nachdem auf Ansuchen der auf Theilung dringenden majorennen Kin¬
der und Erben des weyl . Heere Beenders die öffentliche Subhastation des zum Nach¬
laß des Defuncti gehörenden , am Süderdeich belegenen Hauses nebst 2 Diemathen
Land in der Westermarsch , welches zusammen auf 1500 Gulden in Gold eidlich taft-
ret worden , in dreyen , auf Verlangen der Erben , von 14 zu 14 Tagen abgekürzten,
auf den 4ten August , den igten August und auf den lsten September d . I . präfigir-
ten Licitations - Terminen erkannt worden ; so werden alle diejenigen , welche dies
Haus und Land , wovon dis Conditionen nebst Taxationö - Dokument dem beym Amt¬
gerichte Hieselbst und beym Stadtgerichte zu Norden affigirten Subhastations - Patent
beygefüget , auch in hiesiger Amtgerichtö - Registratur und bey den Aedilrbus einge-
sehen und abschriftlich gefordert werden können — anzukaufen , geneigt und zu be¬
zahlen vermögend sind , hiedurch abgeladen , in den angezeigtcn Terminen Nachmit¬
tags 2 Uhr im Weinhause hieselüst sich einzuft

'nden , den Aedilibus ihr Both zu eröff¬
nen und zu gewärtigen , daß in dem letzten Termins den lsten September dem Meist¬
bietenden , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , der Zuschlag , mit Vorbe¬
halt obervormundschastlicher Approbation , geschehen solle.

Zugleich werden alle nicht aus dem Hypothekeubuche constirende Real-
Prätendenten und Servituts - Berechtigte hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerecht¬
same spätestens !n termino den lsten September a .

' c . Vormittags lo Uhr beym Amt¬
gerichte Hieselbst anzumelden ; widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen den
neuen Besitzer und in so weit sie diese Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
ben sollen . Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den zten

'
July 1800.

Hoppe.
Z 8 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des qualisicirten

Bürgers und Bäckermeisters Hidde Rolfs Schönbeck citatic , säictalm wider alle und
jede , welche auf das von dem Jann Jacobs Mennen am 6 . December 1735 an den
Iann Friedrich Classen Piejell privatim verkaufte und gleich darauf von dem Provo¬
kanten ex LÄpits vicmitatls benäherte und demselben vermöge Cession äs äato Zosten
Decernber 178Z übertragene im Norder Kluft 2ten Rott lud numero ^ 24 . an der We¬
sterstraße stehende Haus und Garten , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits-
Benaherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum
termino rsproäuctionis et anuotatiouis von y Wochen , et pr-asclukrvo auf den 24.
September a . c . Vormittags um ic > Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf obbemeldetes Haus cum annoecks pracludiret und deshalb zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden sollen!

Lignatum dkoräas in Luria , den 7 . July 1800.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

( No . zc>. Uuuuuu . ) " 5-
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zy . SS hat der Wirth und Tischlenneister , Johann Daniel Hvking dasHanS - rym Westemccumer Vyhl , welches er bewohnt , von den Erben des vorige»Besitzers j " ß 'tel nemlich:
Der Mari » Elisabeth Billfinger Witttwe Cramer zu Neustadt - Gödens,Folckert Billfinger zu Kniephausen,

Margaretha Billfinger Wittwe Cöllns zu Heppens , und
Peter Bilkfinger , landschaftlicher Receptor zu Emden , und der Hausman»» nd Wirth Peter Innen Fresse zu Westeraccum davon das ^ tel von
Frerich Bilkfinger zum Sande in Jeverland angckauft,als auf weiche solches von derselben Mutter , Anna Cathanna Billfinger , die es vonihrem Sohn Hans Peter Innen ererbt hatte , verfallen ist.
Ankäufer haben um die Eröfnung eines Liquidations - Prozesses sowol überdas Haus als dessen Kaufgelder gebeten , und werden demnach alle und jede , welcheLN gedachtes Haus und dessen Kaufgelder cnch einem Eigenthnms - Rechte , Verpfan¬dung , Servitut oder andern dinglichen Rechte , Anspruch und Forderung zu habenvermeynen , hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen , und längstensro termmo prasLluüvo den 22 . September entweder persönlich oder durch einen zu¬lässigen Bevollmächtigten anzugeben und zu jusiificiren , unter der Verwarnung:daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an vorgedachtesHaus präckudiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegendie Ankäufer und die sich meldende zur ? erpspüou kommende Gläubigerauferleget werden solle.

RrAuatum . Esens im Amtgerichte den 8 . July 1800 . Bölling.
40 . Veym Amtgericht zu Friedeburg ist cltstio sllictaliZ wider alle , welchean das von Eilert HinnchS Erben zu Horsten an Evert Cordes verkaufte Haus nebstGarten und Zubehör daselbst , Ansprüche , Forderung , Näherkaufs - oder ein denNutzungs - Ertrag schmälerndes , durch keine sinnliche Zeichen in die Augen fallendesDienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen , zur Angabe auf den 18 . September d. I.erkannt , unter der Warnung:
daß die Auöbkibenden mit ihren Ansprüchen , Näherkaufs - Recht und Ser¬vituten von gedachtem Hause und Zubehör ab - und zum ewigen Stillschwei¬gen verwiesen werden sollen.

Friedeburg im Amtgerichte , den y . July 1800 . Schnedermann.
tfivatio E dictcrlis»

1 . Auf Ansuchen des Claas Melchers Babing Ehefrauen , Catharina Eli¬sabeth Le Sage zu Iaardam , des Kleidermachers Jibdo Peters Le Sage zu Pewsumund des Böttchers Anthvn Jur Hellen Ehefrauen , Johanna Gertrud Le Sage zu Au-rich , ist cltstto eäwtLlis wtder deren aus Pewsum gebürtigen , plus minus 23 Jahrohne Nachricht von seinem Leben und Auffenthalte abwesenden Bruder Hinrich Ru¬dolph Le sage , ungleichen wider die von demselben etwa zurückgelassene unbekannteErben und Erdnehmer , cum tsrmino von y Monaten und längstens auf den 4 . Sep¬tember iZvo erkannt ; und wird gedachtem Hinrich Rudolp Le Sage hiemit anfgege-ben , sich vor oder in diesem lormino bey dem hiesigen Amtgerichte schriftlich oder
per-



persönlich zu melben und weitere Anweisung zu erwarten ; unter der Warnung :, baß
widrigenfalls sowoler , als seine unbekannte Erben und Erbnchmer für todt erkläret,
und sein aus 400 Gulden 7 Schaaf 17I Witt Ostfricsisch und plus minus 140 Guldek
holländisch bestehendes Vermögen denen sich bereits , als Erben gemeldet habenden,
öder sich sonst noch meldenden und legitimirenden nächsten Erben zuerkannt werden
solle ; von welchen er sodann nur dasselbe in so weit als es noch vorhanden ist , ohne
Anfechtung der bisherigen Dispositionen darüber , als bloß in den ausgenommenen
Fällen , binnen , go Jahren zurück fordern kann.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 7. December 1799 . D . Kempe.
' N 0 r i f r c a t r 0 n e s.

1 . Net ^ .pprobatls vsn äs IIoo ^ «Ftb «Ärs M«§ istr 3t äer 8t «ät Lmstea
18 6 z. ponsssr lcoomeii ,

"
n -oonen ten ÜNI2S Hsnärlk XrLZsr , Mee-

stcr - 8mit , «an äs lclsins V « ! äsr - 8tra « t , naast äsn Zonäeu rstäslagr , äen I^onst-
LorütoN .sli - Ussker , van ^ msteräsmäls 21A ««nblsä van meu >ve ?L .eIk4 Vervasr-
älzinA , vsslsrbanäs Loortsn 2 «k - HoroloZles , Ltaanäs lkir >vsrleen , «Is meeäs
' t Ikeparesren äsr ^elvsn ; vsn2sslesrt prompte sn civielsts LsälsuinA.

. . Lluäen , äsn 17 . itzoo.
2 . In sslmäen buitsn äs ouäs uisnw 's Ports 2.z-n beste 6isLenä «m«se

Hoepels in onäerssbeläen .s l2oortsn te belcornnaen ; «Us äis Asne , äis ä«sr 6säi »8l
v«n maksn leunnen , Zslisven 2 !^ ts vsrvos § sn b . I . pusmsnL VVeäeve In äs
bloräsr tlerberb , äis sr nräsrs bkariZt van ZssLt.

z . Ein Haus am hiesigen Markte nebst ansehnlichem Gartengrund , steht
um auf künftigen May 1801 anzutreten , aus der Hand znm Verkauf ; Lusttragende
melden sich daher je eher je lieber bey dem Schuster - Amts - Meister Jann Rewers
Haafe Hieselbst. Norden , den Zten July 1820.

4. Ein junger Mann von Honerter Erziehung , ohngefthr ry Jahre alt , im
Rechnen und Schreiben geübt , die Handlung vollkommen erlernt , wünscht sofort auf
ein Comtoir , in einem Laken - oder Erüdemer - Winkel anzukommen . Wer Gebrauch
hiervon machen kann , melde sich mit Postfreyen Briefen beym Organist Helmers
in Leer.

5 . Die Herren Interessenten der Mühlen - Brand - Societät in Ostfriesland
werden ersucht , am 26 . dieses des Morgens um io Uhr der Rechnungs - Abnahme im
schwarzen Baren hiefelbst beyzuwohnen.

Diejenigen Herren Interessenten , welche mit der Direktion eigene Geschäfte
vbzumachen wünschen , wollen sich am 2Zsten dieses , welcher hiezu bestimmt ist , des
Morgens von io bis 1 Uhr melden.

Dem vorjährigen Aufträge gemäß wird die Direktion wegen der zu verstat-
tenden anderweitigen Versicherung der Products in den Mühlen , als Korn , Rapsaa-
men und Oehl , sodann der Verzehrung am Versammlungstage , eine anderweitige
Einrichtung , auch Vorschläge wegen der Taxation derMühlen , zur gemeinschaftlichen
Erwägung zum Vortrag bringen ; weshalb sie denn wegen dieser vielen wichtigen Ge¬
schäfte eine zahlreiche und zeitige Versammlung wünschet.

Aurich , den 2 . July 1800.
Sstfriesische Mühlen r Brand - Societäts - Direktion. 6.



6 . Der Rachsherr Adamr zu Emden Kat sD Grafen nahe an Jemgum,welche der Herr Auömiener Venecamp bisher in Heure gehabt , auf 6 Jahre wiederum
zum Weiden zu verheuren ; -wer Lust dazu hat , kann sich - ey demselben in Emden
melden.

7 . Die Wittwe Predigrrinn Helperi in Emden will ihre Stein - Fabrique
zu Coldeborgster -- Siel , so bis jetzt von Wittwe I . Battermann noch heuerlich gemiz-
zet wird , mit Behausung , Garten und 24 Grasen Land , wovon 4 » 5 Grase » gebauetwerden können , nächstens öffentlich , um auf May 1801 anzutreten , verheuren lassen.
Sollte indessen jemand Lust Hasen , benannte Ziegel - Fabrique cun » aunexis aus der
Hand zu Heuer » , der kann sich längstens gegen den iflen August in Emden cinsiudenund suchen Heurung zu treffen.

8 . Das bey Carsjen Ottjes zu Logabirum aufgeschüttete , dunkelbraune
3jährige Pferd mit einer Kölle oder weißen Flecken vor dem Kopfe und einem weißen
rechten Hinterfüße , auch vorne beschlagen , ist am 6ten dieses Monats auf eine drey
wöchige Approbation verkauft ; der Eigenthümer muß sich vor den 28sten dieses mel¬
den , und kann «s gegen Bezahlung der Koste « wieder einlösen , weil sonst der Verkauf
feste wird.

y . I . kelstmann in st « blieuvs 8traate ts Lmäen beste Anscho¬
vis te boop , ioo en , 1020 voor eene civil « kr ) ?8 , 00b bx Vstjes.

10 . In Emden ist aus der Hand zu Kauf , ein wohl besegeltes Boot mit allen
gehörigen Gerakhschaften , lang über Stevens 20 Fuß , weit 5 Fuß und 2Z Fuß tief;
auch ist dieses Fahrzeug sehr geschickt zum Fischen , und sind einige Instrumente dazu,
alles in dem besten Zustande , vorhanden.

Ferner sind zwey sehr schöne oben Stuben , mit oder ohne Meubeln , in
der besten Gegend der Stadt , in ein sehr wohl eingerichtetes und trockenes Haus,
für ein oder zwey ledige Personen zu vermiethen . Wem mit dem einen oder andern
gedienet ist , beliebe sich mündlich oder durch pvstfreye Briefe bey Herrn I . P . Hri-
kelnborg zu erkundigen.

11 . Nachdem Terminus zur Abnahme der 6jährigen Rechnung des 8t >pen-üü Eerlssiani auf den Zisien dieses angesctzet worden : So wird solches denen Cura-
tvrrn , Deputieren und Verwandten dieses Ltixcnä

'ü hierdurch bekannt gemacht , und
haben die Verwandten sich alsdann des Morgens ptacise um y Uhr in des verstorbenen
buchhaltenden Curatoriö Johann Frerichs Claassen Hanse zu Wirdum einzufinden , umder Abnahme der Rechnung beyzuwohnen.

Pewsum am Königl . Amtgerichte den 7 . July isao . D . Kempe.
is . Alle diejenigen , welche an den Nachlaß unsers rsifiectivs Schwagersund Bruders , weyl . Herrn Predigers Jetten in Resterhafe , Federungen haben , wer¬den hrrmit aufgefvdert , solche bey mir , dem Unterzeichneten in 3 Wochen a äaw an¬

zugeben um darnach die Masse reguliren zu können. Ferner werden diejenigen,welche Bücher von dem Verstorbenen geliehen und noch unter fich haben , auch an die
Masse schuldig sind , gleichfalls aufgcfodert , mir solche Bücher und Gelder in gleicher
Zeit ohnfthlbar , jedoch kram-o einzuhandigen.

Dornum den 12 . July 1300 . Gittermann , propr . L basreä . nvie.
13 . '



iz . Da mein bisheriger Knecht , Namens Her « Gommels , auf eine heim¬

liche und verftohlne Art , sich entfrrnet , und dadurch sich untreu gemacht hat ; so finde

ich mich hiermit verpfichtet , solches öffentlich bekannt zu machen , zugleich aber das

Publicum zu warnen , ihm auf meinen Name » nichts z» creditiren , weil ich mich aller

desfallsigen fernem Unannehmlichkeiten entlediget hüben will.
Marten Janffen Schoone.

14 . Dem handelnden Publicum wird hiedurch bekannt gemacht , daß bey

Jsaae Jacob Pels zu Emden , wohnhaft in der kleinen Brügge -Straße , zu bekommen

sind , allerhand beste Sorten Schmiede - Eisen , wie auch eiserne Ringe und Faß -Bän¬

der zu einem billigen Preis . Er bittet um geneigten Zuspruch.

rz . Alle diejenigen Debenten , welche der Nachlaffenschafr des wryl . Herrn
Rentmeisters Schomann und dessen weyl . Ehefrauen annoch fällige Zinsen restiren,
« erden hiemit erinnert , selbige mit dem ehesten dem Miterben und ^ ckmmiKracori
rnallss , Commerzien r Commiffair Reimers in Aurich , zu bezahlen ; so wie die etwai¬

gen Gläubiger gedachter Erbschüfts - Masse ersuchet .werden , ihre Zoderungrn zur Be¬

zahlung demselben einzuhändigen.
Aurich , den io . July rsoo.

16 . Der Kirchenvvrsteher in Timmel , Marten Ottjes , will die Reparation
der Kirche und des Thurms daselbst am 26 . July an den Mindestannehmenden aus¬

verdingen . Liebhaber zu dieser Arbeit können sich am 26 . July Nachmittags um
1 Uhr in Hinrich Frerichs Duis Wirthshause einfinden.

17 . Es ist bey angestelltsr Untersuchung das allerhöchst emanirte Publican-
dum gegen den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft,
hier in der Stadt am Rathhause , und in sämmtlichen mehrmals nahmhaft gemachten
Wirthshäusern annoch allenthalben gehörig affigirt befunden , imgleichen ist selbiges in
des Cankoris Reershemiuö , Genchtödieners Remmers und in des Chirurgi Linzel
Haus , wo eS der allerhöchsten Verordnung zufolge , zu jedermanns Einsicht niederge¬
leget ist , vorgefunden worden , welches auf König !, allerhöchsten Befehl öffentlich
bekannt gemacht wird . Signatum lstoräse in Luria , den i4ten July 1300.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

18. Das Publicandum gegen den Kindermord, wider die Verheimlichung
der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadt Emden an denen vorhin nam¬
haft gemachten öffentlichen Plätzen und Wirthshäusern , zu jedermanns Einsicht und
nähern Belehrung aufgehangen und medergeleget , als welches der Allerhöchsten Ver¬

ordnung gemäß dem hiesigen Publico von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird.

Signatum Lmclse in 6urin , den io . July i3ov»

iy . Die über den Wilhelm Schuchmann verhängt gewesene proälAsIItaets-
6urstel ist , nachdem derselbe seine erprobte Besserung durch,Mutter , Frau und Zeu¬
gen nachgewiesenen , wiederum per vscretum vom 29 . Juny c . aufgehoben , welches
dem Püblico hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht wird.

8i § n . Esens im Stadtgerichte den 29 . Juny iscxx Bürgermeister.
20.



2v . Unterschiedener hat >6 bis 72 ^ ganz neue gut . glacirte blaue Dachziegelnfür den eingekauften Preiß abzustehen ; persönlich oder durch postfreye Briefe wirddeshalb näherer Aufschluß zu erholen sryn bey dein EigenthümerLeer 1822 . - L . O . Schelten.21 . Der Tischlermeister Johann Daniel Michel ist willens sein von ihm selbstbewohntes großes Haus am Heuen Wege zu Norden 5ui > flo . liZ . — sodann einganz vollständiges Lrchtzfthcr - Gerathschafl aus der Hand zu verkaufen . LiebhaberZu einem oder andern können sichfte eher je liebewmslden und accordiren . Doch erbit -,stet man sich die schriftlichen Anfragen hierüber franco.
22 . Alle diejenigen , welche an den Nachlaß deS aklhier verstorbenen Drechs¬lers Geerd Ha -ycn einige Forderungen haben möchten ., werden hiemst aufgefordert,solche bey . Unterzeichnetem in Z Wochen a , statu anzugeben ; widrigenfalls sie zu ge¬wärtigen haben , daß die nachher einkvmmende Rechnungen nicht mehr ausgczahltwerden können.

Wirdum , den 14 . July 1802 . I . A . Brocksmid , Schulmeister.2Z . Einem hochzuverehrenden Publico habe ich die Ehre gehorsamst und er¬gebenst bekamst zu machen , daß , da ich meine bisherige Gastgeberey zum Zeichen deögoldenen Adlers aufgegeben , ich jetzt mich in der kleinen Osterstraße etablirxt und mit-allerhand Sorten Englischem Stxinzeug , Dresdner Porzellacn , Böhmisch und Eng¬lischen Gläsern , completen Eß - Servicen , Flaschen - Kellern , verguldet und unver-guloet , schönsten Sorten von Kronen - Leuchtern und überhaupt mit allen Stein - undGlas - Sortimenten versehen , ich den gütigsten Zuspruch entgegen sehe , und durchprompte und civile Behandlung wird an den Tag legen , mit welcher Achtung demPu-bliko gern dienet
Emden , den 15 . July 1320 . Jan Anton Koerdö.

24 . LV7 DnäertLelcelläs masken an sts hier ts I .ansts v/ousnsts 6oull-en Züverxvsrlcers bsllonst , äat ons vooe d^ Uz-lce fluirZelstsr esu uieuvAS-inaalcts Xret ^ moolsn inet ssvüc ts bekoomeu is ; alle stie Zseue , Sie hier vankunusuEsbruilc maakeu , lcstnusn stoor b'raueo brieveu at ' in kerroon niet onsoontraetssren.
Lrnäsn , äen 12 . .snllus l 8oo . D . kl . stoLtins . fl . v . Lorssmn.ch 6 . fla/sus . fl . Lcstsinann . L . Z. flaz -sns.

25 . Da ich nach Absterben meines Mannes , des Uhrmachers Kaffen in Je¬ver , dieselbige Profession einige Jahre durch Gesellen abgewartet habe ; nun aber mei¬nen Sohn wieder zu Hause bekommen habe , welcher , um mit diesem Gewerbe gründ¬lich bekannt zu werden , sich in Bremen , Hamburg , Lübeck und auch in London eini¬ge Jahre aufgehalten : so ersuche hiedurch ergebenst meine Gönner und Freunde umgeneigten Zuspruch , nicht allein Uhren zu repariren und rein machen zu lassen , son¬dern auch neue Wand - und Taschen - uhren zu verfertigen ; der prompten und billigenBedienung kann sich ein jeder versichert halten.Jever , den 15 . July 1820 . Wittwe Kassen,
r6.
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26 . Nachdem der Hausnnyn Johann Ahten Kämpen und dessen Ehefrau
R . M . Rannen , entschlossen , die Landwirthfchaft beyznlcgen , und den von ihnen
bewohnt werdenden Platz , Grvß - 'Kiphsu sen , ohnweit '

Dornum,
'
zu a - gDiemat

Kleyland — welches in einem Cabcl , rings an der dem Platze angemessenen guten
Behausung und Scheune in einer sehr angenehmen Gegend , umher lieget , und zum
Getrrydedau , Ettrn , Meden und Feftweudft 'ey vortre -flich , auch jetzt 78 Dirrnaten
Grünland hat , — auf y Jahrs , von May 1802 bis dahin 18H zu verheursn fF
wird solches denen hiHu fähigen Liebhabern hiermit bekannt gemacht , und daß diese'
Verheurung am Mittewoch den 6tcn August Vormittags auf gedachtem Platze Groß-
Kiphausen privatim vorgenommen werden soll.

Die Vcrhcuer - Cvnditionrn können bey den Eignern I . A . Kämpen daselbst-
und Daniel Rannen Ippen im gr . S . Charlottenpolöer , Amts Norden , vvrhero ein¬
gesehen werden.

27 . Durch Veranlassung Familien - tmd andrer Umstande werbe ich
in einigen Wochen mit meiner Familie von hier nach Amsterdam , als unscrmkünftigen
Wohnplatz , abreisen , um daselbst gewisse in mein Fach laufende Geschäfts zu über¬
nehmen ; ich fodere demnach alle diejenigen auf , die etwa noch einige Federung an
mich haben möchten , und die mir noch rückständig schuldig sind , innerhalb drey Wo¬
chen a äatü sich bey mir einzufinden , um mit mir Rechnung abzufchließen . -

Hiebey will noch anzeigen , daß ich dermalen noch ein schönes Assortiment-
Taschen - Uhren , wie auch einige 8 Tage gehende sehr gute Schweizer Pcnöulen M-
ganz billigen Preisen habe ;, sollte etwa ein Liebhaber seyn zu einem oder andern , der
beliebe sich bald möglichst bey mir cinzusinden und nach Belieben auszusuchen.

Uebrigeus danke ich dem hiesigen geehrten Publico und sonderlich meinen
werthgeschätzten Freunden und Gönnern in hiesiger Provinz für die mir gewahrte
Freundschaft und Vertrauen , mit inniger Dankbarkeit meines Herzens , wende nie ver¬
gessen das Gute , was ich in diesem Lande genossen , und mich gewiß jederzeit mit ge¬
rührtem Herzen an die hier in friedlicher und stiller Wonne verbrachten Jahre erinnern.

Norden , den 21 . July i8üo .
' '

Uhrmacher D . Favre.
28 . Das .188 Seiten starke Verzeichniß neuer Bücher , von der Ostermesss-

1800 , darinnen für Bücherfreunde eine vortheilhafte Bedingung , unter welcher icss
künftig die Herren Bücherfreunde , alles was sie befehlen , besorgen werde , issbey

' mir^
gratis zu bekommen ; auch bin ich bereit solches jedem , der cs durch posiftcye Briefe
begehrt und zu haben wünscht , gleich zu überschicken ; ich bin überzeugt , daß diese
Bedingung , unter welcher ich künftig mit den Herren Bücherfreunden zu handeln ge¬
denke , jedem willkommen seyn wird , und daher mich Ihrer gütigen Aufträgen versi¬
chert halte , mit der Versicherung , daß ich soviel als Menschen möglich alles prompte
und richtig besorgen werde . Zugleich erinnere , da ich eine Menge von denen be¬
kannten Nachdrücken vorräthig habe , daß ich willens bin solche unter vorthcilhaften
Bedingungen loöznschlagcn . '

Leer , iin Monat July 1800 . G . G . Macken , Buchhändler,

29 . Bey Lipman Samson in Emden , nahe bey der Kettenbrücke , ist ein
Clavier zu Kauf von fünftehalb Octaven , nemlich von groß L bis dreymal gestrichen ! '

.
Die Clavitur ist schwarz Ebenholz mit Elfenbein . av.



Zv. Einem geehrten Publiko mache ich hiedurch ergebenst bekannt, daß ichwieder mit einem Vorrath von Kalk , sowohl zum Meisten als auch zum Mauern , ver¬sehen bin ; ersuche daher » um geneigte Gunst und versichere gute Maare und prompteBehandlung.
Aurich , den 17 . July 1822 . Ecke W . Wvltzen.

gi . Der Lederfabrikant Borchert Wilhelm Rodewyk in Emden , hat einennoch fast neuen Holländischen Postwagen mit Verdeck , in welchen 8 Personen sitzenkönnen und von einem Fuhrmann mit r Pferden gefahren werden kann , zu verkaufen.Wer diesen Wagen zu kaufen Lust hat , wolle sich bald bey ihm melden.
zS > Oie Frau Wittwe Geske Maria Müllers ist freywillig gesonnen das ihrzuständige zu Aurich in der Närenburg belegene Haus in uns termino am 9 . Augustdeö Morgens um n Uhr auf dem Rathhaufe durch ben Ausmiener Reuter öffentlichverkaufen zu lassen.

Geburts - Anzeige.
i . Heute wurde meine Frau von einen gesunden Knaben glücklich entbun¬den . Emden , den 12 . July 1320 . Carl L. Marches.

Lotterie - Sachen.
r . Jur isten Gaffe izter Lotterie fielen in unser Haupt - Comtvir folgendeGewinne , als : No . 49847 n 220Rthlr . , 27133 a lüRthlr . , 17103 , 17141 , i/iS ?,17181 , 49417 , 4Y842 , 4984z , 49855 , 49879 , 49881 und 49894 a 7 Rthlr . Die

hereingebliebenen Loose müssen bey Verlust ihres weitern Anrechts vor den 4 . Augustb . I . renovirt werden , weil alsdann die Ziehung der sten Gasse festgesetzt worden ist.Kaufloose , wie auch beliebige Sätze zur Zahlen - Lotterie , sind bey uns täglich zu ha¬ben und ersuchen Spiellustige an uns sich zu addressiren.
Gebrüdere Reichers in Leer.

Anmerkung.
Da der Verkauf der Kleider re. des weyl . Haye Everö Ehefrau in einigenExemplaren auf den sz . July gefetzt , derselbe aber hiernächst auf den 31 . July be¬stimmt worden ; so wird solches hier , zur Vermeidung eines Jrrthums , bemerkt.
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